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Ich wünsche Ihnen  
und Ihrer Familie 
ein gesegnetes  
und friedvolles  
Fest und für das  
kommende Jahr 2020  
Gesundheit und Glück.

Andy Grabner
Bürgermeister 
der Stadt Sandersdorf-Brehna
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
werte Geschäftspartner und -freunde, liebe Kinder,
unser Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende entgegen und 
das Jahr 2020 steht in den Startlöchern. Nun beginnt die 
besinnliche Zeit des Jahres, Ruhe kehrt ein und man lässt 
das vergangene Jahr noch einmal Revue passieren.
Ein aufregendes Jahr liegt hinter uns. Nachdem Anfang Mai 
der 3. Weinfrühling zum ersten Mal in Brehna an der Stadt- 
und Klosterkirche stattfand, meisterten wir die Europa- 
und Kommunalwahlen. Anschließend feierten wir alle 
gemeinsam 10 Jahre Sandersdorf-Brehna in einer Festde-
kade während des heißen Sommers. Auch der 7-Seen-Lauf, 
das Oktoberfest und die zauberhaften Weihnachtsmärkte 
im gesamten Stadtgebiet waren ebenfalls erfolgreiche 
Events, die erneut einen großen Beitrag zum „Wir-Gefühl“ 
leisteten. Nicht zu vergessen sind die Engagements aller 
Ehrenamtlichen, ob insbesondere in den Feuerwehren und 
Hilfsdiensten oder in den Vereinen, die nicht nur als ein Ort 
für die Gemeinschaft zu verstehen sind, sondern mit ihren 
eigenen Highlights unsere Stadt so lebenswert machen. 
Wenn ich das Jahr rückblickend betrachte, sind es die 
positiven Dinge, die überwiegen. Mit der Einweihung 
von drei Spielplätzen, der aktuellen Erweiterung der Kita 
Pfingstanger und vielen weiteren Verwirklichungen haben 
wir vom Landkreis Anhalt-Bitterfeld erneut die Auszeich-
nung der “Familienfreundliche Kommune“ erhalten. 
Blicken wir zusätzlich auf die wirtschaftliche Entwicklung 
innerhalb und außerhalb des Stadtkerns, freut es mich, 
dass wir in diesem Jahr gezeigt haben, dass unser Leitbild 
nicht nur eine leere Phrase ist, sondern gelebte Schaffens-
freude. Sanderdorf-Brehna ist wirtschaftsstark und famili-
enfreundlich!
Ganz besonders freue ich mich, wenn Bürgerinnen und 
Bürger nicht nur kritisieren, sondern „einfach mit anpa-
cken“. Hierbei möchte ich mich bei den vielen Menschen 
bedanken, die sich auch in diesem Jahr wieder in unseren 
Ortschaften für ihre Mitmenschen und die Gemeinschaft 
engagiert haben. Sie schenken einen meist großen Teil 
ihrer Freizeit unserer Gemeinschaft – seien es die Kame-
radinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, 
Mitglieder von Vereinen und Kirchengemeinden, Senio-
rengruppen, Schulen und Kindereinrichtungen. Ihnen allen 
gehören mein persönlicher Dank und meine Hochachtung! 
Ich hoffe, dass Sie auch im nächsten Jahr wieder viel Freude 
und Kraft finden, um Ihr Engagement fortzuführen. Jeder 

Einzelne von Ihnen trägt zur positiven Entwicklung unserer 
Stadt bei! 
Ich wünsche Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Geschäftspartner und -freunde, nebst Ihren Familien, 
auch im Namen der Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbür-
germeister, des Stadtrates und der Ortschaftsräte sowie 
meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein ruhiges, 
besinnliches und friedliches Weihnachtsfest. Nutzen wir 
diese Zeit um auf die besonderen Momente des ausklin-
genden Jahres zurückzublicken, halten inne und schöpfen 
für das kommende Jahr neue Kraft. 

Für das Jahr 2020 wünsche ich Ihnen vor allem Gesundheit, 
Frieden, Glück und ein gelebtes Miteinander!

Ihr Andy Grabner
Bürgermeister
Stadt Sandersdorf-Brehna

Diesen Wünschen schließen sich an:
Michael Aermes
Ortsbürgermeister Zscherndorf

Simone Engefehr
Ortsbürgermeisterin Petersroda

Bernd Hubert
Ortsbürgermeister Stadt Brehna

Mario Schulze
Ortsbürgermeister Ramsin

Mario Willer
Ortsbürgermeister Roitzsch

Reinhard Kahsche
Ortsbürgermeister Glebitzsch

Martina Schuckelt
Ortsbürgermeisterin Heideloh

Silvio Appelt
Ortsbürgermeister Renneritz
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Weitere Bekanntmachungen

Jugendclub Brehna geschlossen
Hiermit informiere ich darüber, dass der Jugendclub Brehna, 
auf Grund mangelnden Interesses Seitens der Jugendlichen, 
zum Dezember 2019 geschlossen wurde. 
Erst im Sommer diesen Jahres hat die Stadt Sandersdorf-
Brehna den Jugendclub Brehna wieder eröffnet. Dafür konnte 
Frau Piatyschek als eine engagierte pädagogische Fachkraft 
gewonnen werden, welche sich mit viel Elan und Ehrgeiz auf 
ihre neue Aufgabenstellung gefreut und vorbereitet hat. Trotz 
zahlreicher Versuche von Frau Piatyschek, auch in Zusam-
menarbeit mit dem Jugendclub in Sandersdorf, den Jugend-
club Brehna wieder zu beleben, haben die Jugendlichen aus 
Brehna und der umliegenden Ortschaften das Freizeitangebot 
nicht wie angedacht in Anspruch genommen. Mit der Feststel-
lung, das kein Bedarf und kein Interesse an einem weiteren 
zusätzlichen Jugendclub im Stadtgebiet besteht, wurde als 
Konsequenz die bedauerliche aber notwendige Entscheidung 
der Schließung der Freizeiteinrichtung getroffen. Ich bitte um 
Verständnis.

Sandersdorf-Brehna, den 10.12.2019

gez.
Andy Grabner
Bürgermeister

Verwaltung geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit informiere ich darüber, dass die Stadtverwaltung 
und ihre Außenstellen am Freitag, dem 27.12. und Montag, 
dem 30.12.2019 geschlossen bleiben.

gez. Andy Grabner
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna bietet zum 01.08.2020 
folgenden Ausbildungsplatz an

Verwaltungsfachangestellten –  
Fachrichtung Kommunalverwaltung – (m/w/d).

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. Sie beinhaltet die 
praktische Ausbildung in den Fachbereichen der Verwaltung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna, Berufsschulunterricht in der 
Berufsbildenden Schule Anhalt-Bitterfeld und ausbildungs-
begleitender Unterricht bei dem Studieninstitut des Landes 
Sachsen-Anhalt in Dessau-Roßlau.
Sie erwartet bei uns ein freundliches Arbeitsklima mit einer flexi-
blen Arbeitszeitregelung sowie ein vielfältiges und anspruchs-
volles Betätigungsfeld. Sie erhalten eine vielseitige und interes-

sante Ausbildung mit guten Entwicklungsmöglichkeiten. Die 
Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).
Sie bearbeiten Anträge und Anfragen, wenden Rechtsvor-
schriften an, erstellen Bescheide und haben dabei häufig 
Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Sanders-
dorf-Brehna. Da gesetzliche Vorschriften im Mittelpunkt der 
Arbeit stehen, sollte von den Bewerbern Interesse für die Bear-
beitung rechtlicher Sachverhalte mitgebracht werden. Wich-
tige Grundlagen für diese Ausbildung sind gutes mündliches 
und schriftliches Ausdrucksvermögen, Sicherheit in der 
Rechtschreibung sowie gutes mathematisches Verständnis. 
Außerdem sollten die Bewerber über ein umfangreiches Allge-
meinwissen verfügen und Interesse am kommunalpolitischen 
Geschehen mitbringen. Die Bewerber/Innen sollten mindes-
tens einen guten bis sehr guten Realschulabschluss haben.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna sieht sich der Gleichstellung von 
Schwerbehinderten verpflichtet und begrüßt deshalb Bewer-
bungen schwerbehinderter Menschen.
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, 
werden nicht erstattet. Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, 
Kopie des letzten Schulzeugnisses, Bescheinigung von Prak-
tika usw.) einschließlich eines frankierten Rückumschlages 
(ist dieser nicht beigefügt, werden die Unterlagen nach 6 
Monaten vernichtet) senden Sie bitte bis spätestens Freitag, 
den 03.01.2020, 12:00 Uhr an:

Stadt Sandersdorf-Brehna
Zentrale Dienste und Recht

Bahnhofstr. 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsver-fahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verar-
beitet. Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die persönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleich-
zeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten erteilen.
Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschreibung steht 
Ihnen die Personalabteilung, Frau Senf, Tel.: 03493 80125, 
E-Mail: andrea.senf@sandersdorf-brehna.de, zur Verfügung.

Wer hat etwas gesehen? Die Jäger 
bitten um Ihre Mithilfe
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im Zeitraum vom 28.11. bis 30.11.2019 wurde in der Zschern-
dorfer Flur (Schwarzer Weg) eine Ansitzleiter, welche für die 
Jagd benötigt wird, entwendet.
Die Jägerschaft, in Vertretung Herr Zug, bittet unter der Tele-
fonnummer 034954 31098 um sachdienliche Hinweise.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Die Ordnungsverwaltung
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freundliche Stadt gerecht zu werden, z. B. alle Zuzüge erhalten 
eine Begrüßungsmappe mit vielen nützlichen Tipps, famili-
enfreundlichen Sprechzeiten in der Verwaltung sowie mit 
regelmäßigen Sprechstunden des Bürgermeisters in allen 
Ortschaften. Ebenfalls wurde ein systemisches Beschwerdema-
nagement durch einen Bürgermelder auf der Homepage der 
Stadt eingerichtet und ein Jugendbeirat nahm seine Arbeit 
auf. Die Stadtverwaltung versteht sich als bürgerorientierte 
sowie bürgerfreundliche Verwaltung. Sie gehen zeitnah, 
individuell und effektiv auf die Anliegen der Zielgruppen ein 
und schaffen Transparenz, bei dem was sie tun, unter anderem 
mit der Teilnahme am Forschungsprojekt LAZIK N2030 zur 
nachhaltigen generationsgerechten Weiterentwicklung der 
Stadt. [...]
Am Welt-Down-Syndrom-Tag machen Sie als Stadt und ihre 
Teilhabemanagerin an der Aktion „Bunte Socken“ mit. Ziel 
der Aktion ist es, die Vielfalt und Einzigartigkeit der Menschen 
auch mit Behinderung als eine Bereicherung der Gesellschaft 
deutlich zu machen.
Durch eine familienfreundliche Stadt- und Infrastruktur-
planung, die zugleich Sorge für eine nachhaltige Entwick-
lung trägt, sollen Familien verstärkt zum Zuzug angeworben 
werden. Für die Sicherung der Daseinsvorsorge der medizini-
schen Grundversorgung halten Sie einen Arbeitskreis unter 
Beteiligung von Apotheken und Allgemeinmedizinern des 
Stadtgebietes vor. [...]
Ebenfalls zeichnet sich die Lebensqualität besonders durch die 
vielfältigen Freizeit- und Sportmöglichkeiten sowie durch 
die starke Vereinslandschaft aus. In ca. 80 Vereinen steht 
den Bürgerinnen und Bürgern ein umfangreiches Angebot 
im Bereich Sport aber auch auf kulturellem Gebiet zur Verfü-
gung. Neben vielen, u.a. von den Vereinen durchgeführten 
Festivitäten, locken einige größere Veranstaltungen, wie z. B. 
der Karnevalsumzug, der Weihnachtsmarkt oder von der 
Stadt organisierte Großveranstaltungen (z. B. Oktoberfest) in 
die Stadt Sandersdorf-Brehna.
Viele verschiedene Beiträge sowie weitere Auszeichnungen 
unterschiedlichster Couleur bringen die Stadt Sandersdorf-
Brehna dazu, als eine familienfreundliche Kommune wahr-
genommen zu werden, sowohl innerhalb als auch außerhalb 
seiner Stadtgrenzen. Mit gezielten Maßnahmen der Öffent-
lichkeitsarbeit weisen sie auf die Fortschritte der täglichen 
Öffentlichkeitsbeteiligung z. B. über Facebook hin.
Fazit der Jury:
In Sandersdorf-Brehna sind Familien nicht nur will-
kommen, sondern finden (fast) alles zum Leben und Wohl-
fühlen, zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Dieses 
wird hiermit entsprechend gewürdigt, um noch mehr 
Einwohner/-innen aller Altersklassen zum Mitwirken und 
Mitgestalten- in der Stadt Sandersdorf-Brehna mit Spaß 
zu begeistern.
Des Weiteren hat die Stadt 
verbindliche weiterfüh-
rende Ziele für eine fami-
liengerechte, nachhaltige 
Gesamtstrategie definiert.
Dieses Engagement im Sinne 
der Familienfreundlichkeit hat 
die Jury überzeugt.“

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing

Straßenübergabe Fichtestraße in 
Zscherndorf
Am Freitag, dem 29.11.2019 um 12:00 Uhr konnte die Fich-
testraße in Zscherndorf offiziell freigegeben werden.
Der grundhafte Ausbau der Fichtestraße begann im April 
2019 und wurde am 29.11.2019 offiziell beendet. Der städti-
sche Anteil an der Gesamtinvestition beträgt 450.000 €, wobei 
75 % vom Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt (ALFF) gefördert werden. Die grundhafte 
Sanierung ist ein Gemeinschaftsbau der Stadt Sandersdorf-
Brehna mit dem AZV Westliche Mulde und der MIDEWA. Der 
Ausbau wurde von der Firma ETB Bitterfeld ausgeführt.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing

WIR SIND „Familienfreundliche 
Kommune im Landkreis  
Anhalt-Bitterfeld“ 2019
Sandersdorf-Brehna - familienfreundlich & wirtschaftsstark. 10 
Jahre nachdem wir in unserem Logo unsere Fokusse für alle 
täglich sichtbar machen, haben wir den Preis zur „Familien-
freundlichen Kommune im Landkreis Anhalt-Bitterfeld“ 2019 
am 6. Dezember in Empfang genommen.
Hier ein Auszug der Laudatio von Frau Claudia Leier der EWG 
Anhalt-Bitterfeld mbH.
„Mit seinen knapp 15:000 Einwohnern hat sich die Stadt 
Sandersdorf-Brehna „Familienfreundlichkeit“ ganz groß auf die 
Fahne geschrieben – und das aus gutem Grund!
Mit sechs ausgezeichneten Kindertagesstätten, drei Grund-
schulen und drei Horten, einer Sekundarschule, zwei Jugend-
clubs, vier Bibliotheken und fünf Pflegeheimen bietet die Stadt 
ein umfangreiches Bildungs-, Erziehungs- und Sozialan-
gebot für jede Familie. [...]
Hier gelingt es neben den ausgezeichneten Betreuungsein-
richtungen, den sonst kostenpflichtigen Englisch-Unterricht 
in den Kitas für jedes Kind ab drei Jahren unentgeltlich anzu-
bieten, da die Kommune die Kosten hierfür übernimmt. Die 
Kommune ist Träger etlicher Kitas und Horte und dadurch in 
der Lage, durch strukturelle Regelungen flexible Randzei-
tenbetreuung anzubieten. Sehr gute und moderne Ausstat-
tungen, kreative Projektangebote [...] sind nur einige der 
Qualitätsmerkmale, für die die Einrichtungen bekannt sind. 
Besonders interessant fanden wir das vorgestellte Projekt 
„Faustlos“ ein Programm zur Prävention von Gewalt und der 
gewaltfreie Umgang mit Konflikten.
In den vergangenen Jahren hat die Stadt Sandersdorf-Brehna 
eine Menge unternommen, um ihrem Anspruch als familien-
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Ein Bild von Hermann Schlittgen für die Ortschaft Roitzsch
Gerade noch rechtzeitig zum 160. 
Geburtstag im Jahr 2019 und zeitig 
genug vor dem 90. Todestag im Jahr 
2020, gelang es der Ortschaft Roitzsch, 
ein Bild des berühmten Sohnes des Ortes 
Hermann Schlittgen zu erwerben.
Das Bild „Wasserburgerin“ (145 x 115 cm 
Original im Holzrahmen) wurde von Max 
Heinbecker aus Edling der Stadt Sanders-
dorf-Brehna zum Kauf angeboten. Inter-
essant hierbei war, dass die Oma des 
Herrn Heinbecker in Wasserburg lebte 
und dort eine Wirtschaft betrieb. Sie 
unterstützte mit Traktor und Anhänger 
Hermann Schlittgen beim Umzug seines 
Hausrates. Da die finanzielle Situation 
Schlittgens damals nicht so rosig war, 
zahlte er dem Umzug mit diesem Bild.

Hiermit möchte sich die Ortschaft 
Roitzsch besonders bei Frau Manuela 
Lüers von Wipro System GmbH und 
ihrem Mann Axel Frömert bedanken, 
die einen Großteil des 1250-€-teuren 
Kaufpreises sponserten. Der Rest der 
Summe wurde durch die Stadt Sanders-
dorf-Brehna bereitgestellt. Vielen Dank!
Weiterhin möchten wir uns bei der Firma 
„Alpha-Dichtungstechnik“ Delitzsch, 
der Familie Zell aus Roitzsch sowie 
dem Roitzscher Heimatverein für das 
letztendlich erfolgreiche Gelingen der 
gesamten Aktion bedanken.

Mario Willer
Ortsbürgermeister

Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Netzwerkstart - Runder Tisch für Inklusion
Am Internationalen Tag der Menschen 
mit Behinderung – jedes Jahr am  
3. Dezember – luden das Örtliche Teilha-
bemanagement und die Beauftragte für 
Menschen mit Behinderung zum ersten 
„Runden Tisch Inklusion“ ein. Der Einla-
dung folgten Interessierte und Akteure 
der behindertenpolitischen Arbeit, um 
gemeinsam ins Gespräch zu kommen. 
Neben dem Austausch unterschiedli-
cher Bedarfe im Bereich Inklusion, war 
der kommunale Aktionsplan ein Schwer-
punkt des ersten Netzwerketreffens. 
Zukünftig sollen in Sandersdorf-Brehna 
vorhandene Teilhabebarrieren abgebaut 
werden. Hierfür wird ein Aktionsplan 
für die Stadt entstehen, der konkrete 
Maßnahmen zu allen Handlungsfel-
dern enthält, in denen Menschen mit 
Beeinträchtigung in ihrer gleichberech-
tigten Teilhabe benachteiligt sind. Das 
Netzwerk wird sich bei der Ideen- und 
Maßnahmenentwicklung aktiv betei-
ligen. Der nächste Runde Tisch findet 
dafür am 19.03.2020 statt.
Zusätzlich wurde die Veranstaltung von 
der ergänzenden unabhängigen Teil-
habeberatung (EUTB) aus Halle (Saale) 
unterstützt. Die beiden BeraterInnen 
Uwe Löser und Indira Keitel beraten 
kostenfrei Menschen mit Beeinträch-

tigung und leisten Hilfestellung bei 
Fragen zu Rehabilitation und Teilhabe. 
Für das kommende Jahr 2020 planen 
das Teilhabemanagement und die 
EUTB regelmäßige Beratungen auch in 
Sandersdorf-Brehna anzubieten.
Weitere Information zum Projekt Örtli-
ches Teilhabemanagement, das vom 

Land Sachsen-Anhalt und dem Europäi-
schen Sozialfonds gefördert wird, sowie 
zum Netzwerk „Runder Tisch Inklusion“ 
sind erhältlich bei:
Isabel Müller, Tel.: 03493 801 86, 
E-Mail: teilhabemanagement@
sandersdorf-brehna.de
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Rückblick

Herbstputz in Glebitzsch, Beyersdorf und Köckern
Am 02.11.2019 und 23.11.2019 betei-
ligten sich wieder alle in den Orten 
ansässigen Vereine, Mitarbeiter der 
Firma Schmidt-Ankum und des Bauhofes 
sowie zahlreiche Einwohner am diesjäh-
rigen Herbstputz.
Neben der Beseitigung von Laub auf den 
Grünflächen und Spielplätzen wurden 
Bäume und Sträucher verschnitten 

und abgelagerter Müll auf unserer Flur 
eingesammelt.
Darüber hinaus hat der Heimatverein 
seinen neuen Lagerraum bezogen und 
winterfest gemacht und Mitglieder des 
Feuerwehrvereins haben in ihren Versor-
gungswagen neue Fenster eingesetzt 
und den Pavillon mit Holzschutzlasur 
gestrichen.

Im Namen des Ortschaftsrates bedanke 
ich mich bei allen fleißigen Helfern und 
würde mich auch über eine breite Teil-
nahme bei der Durchführung des Früh-
jahrsputzes am 28. März 2020 freuen.

Euer Ortsbürgermeister
Reinhard Kahsche

Weihnachtsmarkt in Petersroda
Am 30.11.19 fand unsere diesjährige 
Weihnachtsfeier wieder im beheizten 
Zelt im Park statt.
Nach der Eröffnung führte uns Lena 
Kummer durch ein zauberhaftes Weih-
nachtsprogramm während die zahlrei-
chen Gäste Kaffee, Stollen und weih-
nachtliches Gebäck genießen konnten.
Der Roitzscher Carnevalsverein verzau-
berte unsere Gäste mit wunderschönen 
Tänzen, welche mit großem Applaus 
belohnt wurden. Auch unser Männer-

chor „Polyhymnia 1908“ versetzte uns 
mit tollen Klängen in eine weihnachtliche 
Atmosphäre. Unsere Petersrodaer Line-
dancer präsentierten ihre neuen Tänze 
und ernteten großen Applaus. Zum 
Abschluss durften wir den tollen Klängen 
des Gesangsduos „Dancing Angels“ 
lauschen, welche das ganze Zelt begeis-
tert und verzaubert haben. Die Vereine 
unseres Ortes versorgten unseren kleinen 
Weihnachtsmarkt mit herzhaften Speisen 
und leckeren Getränken.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bei allen Mitwirkenden, Helfern 
und Vereinen bedanken. Ein besonderer 
Dank gilt unserer Feuerwehr, die unserer 
Ortschaft bei allen Festen zur Seite steht.

Ich wünsche allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 
2020.

Simone Engefehr
Ortsbürgermeisterin
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Roitzscher Weihnachtstreff
Traditionell klein, aber fein – das war 
wieder unser Weihnachtstreff am 2. 
Adventssonntag.
„It´s Glühwein o´clock“ hieß es auf der 
Kirchwiese. Wenn im Wein die Wahr-
heit liegt, liegt dann im Glühwein die 
Erleuchtung?
Der Wind pfiff um die weihnachtli-
chen Hütten und Stände, doch wenn 
du denkst, es geht nicht mehr, kommt 
von irgendwo ein Glühwein her. Beson-
ders die abendliche Beleuchtung des 
schönen großen Weihnachtsbaumes 
zauberte eine stimmungsvolle weih-
nachtliche Atmosphäre. An der Feuer-
schale hatten die Kinder viel Spaß beim 
Würstchenbrutzeln.
Wenn Omas und Opas auf den besten 
Plätzen vor der Bühne mit gespannten 
Gesichtern sitzen, dann steht der Auftritt 
der Kindergartenkinder kurz bevor. 
Mit einem kleinen weihnachtlichen 
Programm stimmten die Kinder der KiTa 
„Villa Kunterbunt“ die Besucher auf die 
Adventszeit ein und trugen mit großem 
Eifer Lieder, Tänze und Gedichte vor. 
Mit donnerndem Applaus wurden die 
Vorführungen der Kinder und die Arbeit 
ihrer Erzieherinnen belohnt.
Danach wurde der Weihnachtsmann 
von den Kindern begrüßt, der Süßig-
keiten für alle verteilte und den Kindern 
Spielzeug als Anerkennung für ihre 
Mühe überreichte. Auch der Auftritt des 
RCV zu späterer Stunde begeisterte die 
Zuschauer.

Wir sagen folgenden Mitwirkenden 
und Helfern ein herzliches Danke-
schön für ihre Unterstützung:
•	 Bürgermeister Andy Grabner für die 

Bereitstellung der erforderlichen fi-
nanziellen Mittel;

•	 allen Kindern, die das Programm 
gestalteten und ihren Erzieherinnen 
sowie Herrn Zehl aus Brehna für die 
musikalische Begleitung;

•	 den folgenden Gewerbetreibenden 
und Vereinen, die mit Verkaufsein-
richtungen vertreten waren: Angler-
verein, Billardbar Ewald, Fa. Lange, 
Partyservice Jänicke, Fa. Schöbe;

•	 Olaf Bode, der mit seinem Auftritt als 
Weihnachtsmann die Kinder erfreute;

•	 den zahlreichen Kuchenbäckerinnen 
sowie den fleißigen Frauen des Hei-
matvereins am Kuchenfuffet;

•	 den Pferdefreunden vom Reit- und 
Fahrverein Brehna e.V.;

•	 der Fa. Riedel und Gebauer für die 
technische Absicherung des Mark-
tes;

•	 den Mitarbeitern des Bauhofes für 
das Aufstellen und Schmücken des 
Weihnachtsbaumes sowie die Vor-
bereitung und Säuberung des Fest-
platzes;

•	 den Mitgliedern des Fördervereins 
der Sekundarschule Roitzsch für den 
leckeren Speckkuchen;

•	 sowie allen Mitgliedern des Roitz-
scher Heimatvereins.

Wir bedanken uns herzlich bei folgenden 
Firmen und Gewerbetreibenden, die mit 
ihren Geld- und Sachspenden den Markt 
finanziell absicherten:
•	 Billardbar	 Ewald,	 Christian	 Baryga,	

Heino Jänicke, Katja Meinhardt, Fa. 
Riedel und Gebauer,

•	 RS-Markt	Rita	Scholz,	Karin	Zabel
Wir hoffen, dass die Besucher des Weih-
nachtstreffs einen schönen 2. Advents-
sonntag in harmonischer und unterhalt-
samer Atmosphäre erlebt haben und 
wünschen allen Roitzschern ein frohes, 
gesundes Weihnachtsfest!

P.S. Der Kalender „Roitzsch 2020“ ist ab 
sofort im Blumenladen Meinhardt und 
bei Riedel & Gebauer erhältlich. Einige 
wenige Exemplare der Broschüre „975 
Jahre Roitzsch“ sind im Geschäft Riedel 
& Gebauer noch verfügbar.

Heimatverein Roitzsch e. V.
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Weihnachtsmarkt in Sandersdorf-Brehna 2019
Es wurde ausgetüftelt, gefeilt und 
probiert. Das angepasste Weihnachts-
markt-Konzept versprach so einiges 
Neues für unsere Besucher. Mit musika-
lischer Einstimmung durch die Kinder 
vom Hort und der Grundschule Sanders-
dorf, der Kita Pfingstanger sowie der 
Musikschule Bitterfeld fiel es unserem 
Bürgermeister Andy Grabner leicht, 
den diesjährigen Weihnachtsmarkt am 
Nikolaustag zu eröffnen. Der Moderator 
Tobias Köppe führte sodann durch´s 
weitere Programm, bei dem zunächst 
der Riesenstollen angeschnitten wurde 
und die Sponsoren traditionell ihr Stück 
erhielten und eine gefüllte Tasse noch 
dazu. Anschließend kam eine kleine 
Jury um den Bürgermeister zusammen, 
die gemeinsam den „Schönsten und 
Leckersten Weihnachtskeks“ auser-
koren. Alle Kindereinrichtungen haben 
sich beteiligt, niemand ging leer aus! 
Die Platzierungen waren knapp und 
konnten wie folgt ermittelt werden:
1. Platz (300 €) Hort der Grundschule 

„An den Linden“ Zscherndorf
2. Platz (200 €) Hort der Grundschule 

Sandersdorf
3. Platz (je 100 €) Hort der Grund-

schule Brehna und KITA 
„Pfingstanger“

Je 50 € erhalten die Weihnachtsbäcker-
wichtel der Kita „Borstel“ aus Brehna, der 
Kita „Max und Moritz“ aus Zscherndorf, 
der Kita „Sonnenschein“ aus Ramsin und 
der Kita „Glückspilz“ aus Sandersdorf. 
Insgesamt ein leckeres Vergnügen für 
unsere Jury! Vielen Dank an alle Bäcker!
In den Abend ging es mit dem Berg-
mannsorchester und der Rockband 

„fake for real“, die dem miesen Wetter 
den Kampf ansagten und kräftig den 
Besuchern einheizten!
Sollte es tatsächlich wieder ein verreg-
netes Wochenende werden und die 
ganze Vorarbeit zunichte machen?
Am Samstag startete der Weihnachts-
markt um 14 Uhr. Es regnete. Das darf 
doch wohl nicht wahr sein! Mit Unmut 
kam man hier nicht weiter, man konnte 
jetzt nur noch die Daumen drücken! Und 
es half! Nach dem weihnachtlichen Irish 
Folk von Squeezebox Teddy, stürmten 
im wahrsten Sinne „Die Himmels-
stürmer“ die Bühne und besänf-
tigten mit ihren Stimmen die Regen-
wolken. Mit Natalie Lament zusammen 
stimmten sie Schlagerhits und Weih-
nachtsmusik an, bis es dunkel war! 
Während es draußen regnete, nutzten 
viele Kinder die Möglichkeit, im Kidsclub 
mit dem Jugendbeirat ein gemeinsames 
Programm á la Frau Holle einzustudieren, 
das sie dann alle gemeinsam auf, bevor 
der DEFA-Kinofilm auf der 48 qm großen 
Freiluft-Leinwand Sachsen-Anhalts lief. 
Viele Besucher strömten auf den Weih-
nachtsmarkt, es roch nach Glühwein, 
Grünkohl, Bratwürstchen, Kartoffel-
spalten und natürlich nach Kräppelchen, 
Crêpes, Quarkbällchen und weiteren 
Süßigkeiten. Es konnten Lose gezogen 
werden, Luftballons geschossen und 
mit der Steinmetz-Eisenbahn gefahren 
werden - oder mit der Pony-Kutsche! 
Der Platz der Deutschen Einheit war voll, 
die Stimmung war ausgelassen und die 
Vorweihnacht wurde mit DJ Jörg bis in 
die späten Abendstunden gefeiert!
Der Sonntag ließ Gutes vermuten ... und 
es trat ein! Die Unter-Hundert-Jährigen 

(UHU´s) feixten mit Witzen, spielten rhyt-
mische Klänge und Weihnachtsschun-
kelei bevor die junge Garde des SKV 
- the Next Generation - ihre coolen Weih-
nachtstänze aus den Achtzigern mit 
Michael Jackson und den Weihnachts-
elfen vorführten! Mit ein bisschen Verzö-
gerung trat dann auch das Puppenthe-
ater „Däumelinchen“ auf, wobei die 
Kinder vor der Bühne saßen und jeden 
Schritt der Geschichte genau verfolgten! 
Langsam füllte sich der Bühnenbereich 
und die Fans von GG Andersen erwar-
teten sehnsüchtig den Auftritt. Er selbst 
war dann in bester Partystimmung. Das 
Publikum tat es ihm gleich. Ein bisschen 
Sommerfeeling, ein bisschen Weih-
nachten und die größten Hits - unter 
dem beeindruckenden Lichtkonzept 
der Splitter-Manufaktur tanzten, schun-
kelten und sangen die Menschen in den 
Abend hinein. Ein perfekter Ausklang 
für den diesjährigen Weihnachtsmarkt! 
Nicht ganz, da fehlte noch etwas! Die 
Kinder mussten solange ausharren und 
dann war es soweit: 169 abgegebene 
Stiefel fanden durch den Weihnachts-
mann, dem Moderator Tobias Köppe 
und vielen fleißigen Helfern den Weg 
zurück zu ihren Besitzern. Strahlende 
Kinderaugen sind einfach das Schönste, 
was es gibt auf der Welt!
Vielen Dank an alle Händler, Künstler, 
Musiker und alle, die dafür sorgten, dass 
dies ein wunderbares Weihnachtsfest 
geworden ist!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Seniorentreff

38. Seniorentreff
Am 2. Dezember wurde der 38. Senioren-
treff im Sitzungssaal des Rathauses der 
Stadt Sandersdorf-Brehna durchgeführt.
Durch den Seniorenbeauftragten 
wurden der Bürgermeister Andy Grabner 
herzlichst begrüßt und die Vertreter der 
Seniorenbereiche sowie die Vorsitzende 
des Weißen Rings Bärbel Franke, die 
Regionalbereichsbeamtin der Polizei 
Anke Strobel und Frau Müller als Verant-
wortliche des örtlichen Projekts „Örtli-
ches Teilhabemanagement der Stadt 
Sandersdorf-Brehna“. Durch den Bürger-
meister wurden die Senioren über aktu-
elle Fragen der Stadt informiert:
Nach dem Programm des Weihnachts-
marktes sprach Herr Grabner über die 
finanzielle Situation der Stadt, über 
den Fußweg in Zscherndorf von der 
Tagespflege Lieseelotte zur Verkaufs-
einrichtung, über die geplante Kinder-
einrichtung in Roitzsch und dem Anbau 
an der Kita Pfingstanger. Weiterhin 
informierte er über die Problematik bei 
der FF Heideloh, über die Gleisanlage 
Stakendorfer Busch für die Papierfabrik, 
über die Straßenbeleuchtung in Ramsin 
sowie über die Baumaßnahmen der 
neubi im Neubaugebiet Sandersdorf.

Frau Strobel erläuterte im Anschluss 
aktuelle Fragen der Sicherheit im Alter, 
über Geschwindigkeitsmessungen in 
Straßen des Stadtgebietes und über 
die ansteigenden Fahrraddiebstähle. 
Erneut wies sie darauf hin, dass man bei 
Einkäufen seine Tasche richtig sichern 
sollte und auf keinen Fall im Einkaufs-
wagen liegen lassen sollte!
Frau Franke vom Weißen Ring stellte 
kurz den Gemeinschaftlichen Verein 
zur Unterstützung von Kriminalitätsop-
fern und Verhütung von Straftaten vor, 
übergab Kalender für das neue Jahr für 
die Senioren und bot ihre Unterstützung 
bei Seniorenveranstaltungen in Form 
eines Info-Standes an.

Abschließend stellte Frau Müller als 
Teilhabemanagerin der Stadt Sanders-
dorf-Brehna ihre Arbeit vor und übergab 
den anwesenden Senioren eine Info-
Broschüre zum Thema „Sicherheit im Stra-
ßenverkehr von behinderten Personen“. 
Zudem lud sie herzlich zur Veranstaltung 
„Runder Tisch Inklusion“ ein.
Die Fragen im letzten Tagesordnungs-
punkt wurden von den Beteiligten 
sogleich beantwortet.
Vielen Dank für den 38. Seniorentreff an 
alle Beteiligten.

Klaus Düring
Seniorenbeauftragter der Stadt 
Sandersdorf-Brehna
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Kindertagesstätten

Alle Jahre wieder – Martinsumzug in Zscherndorf
Am 08.11.2019 fand in der Kita Max 
und Moritz in Zscherndorf der alljähr-
liche Martinsumzug statt. Mit selbst 
gebastelten Dino- und Einhornlaternen 
gingen die Kinder gemeinsam mit ihren 
Eltern, Erziehern, Gästen und vorneweg 
mit dem Wolfener Fanfarenzug durch 
das Dorf. Unterstützt wurden wir dabei 
wie jedes Jahr von der Ortsfeuerwehr 
Zscherndorf, die die Sicherheit aller 
Gäste gewährleistet hat. Dafür sagen wir 
Danke! Wieder in der Kita angekommen, 
entstand eine gemütliche Atmosphäre. 
Gemeinsam mit der Kapelle sangen wir 
auf dem Kitagelände das Laternenlied, 
welches die Kinder im Vorfeld fleißig 
geübt hatten. Auch für das leibliche Wohl 

der Gäste war gesorgt. Mit Würstchen 
und Brötchen, Glühwein sowie selbst 
gemachtem Kinderpunsch hielten sich 
Groß und Klein warm. Hierfür möchten 
wir uns insbesondere bei Edeka Eckert 
in Sandersdorf für die gesponserten 

Würstchen und Brötchen recht herz-
lich bedanken. Weiterhin bedanken wir 
uns bei Frau Pratsch von der Stadtver-
waltung Sandersdorf-Brehna für die 
Organisation sowie bei allen Kindern 
und Gästen, die Zscherndorf an diesem 
Abend erleuchtet haben.

Gleichzeitig möchten wir uns recht herz-
lich für die Unterstützung in diesem Jahr 
bedanken, wünschen Ihnen und vor 
allen den Kindern einen fleißigen Weih-
nachtsmann sowie erholsame Festtage 
im Kreise der Familien und Freunde.

Die Kinder & das Team der Kita „Max & 
Moritz“

Zeit zum „DANKE“ sagen …
Wir Kinder und Mitarbeiter der „Villa 
Kunterbunt“ in Roitzsch haben wieder 
ein schönes, ereignisreiches Kindergar-
tenjahr mit vielen Festen, Feiern und 
anderen Höhepunkten hinter uns, von 
denen wir das ganze Jahr über berichtet 
haben. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an unsere Eltern und Groß-
eltern, die uns tatkräftig dabei unter-
stützten.

Aber es wurde nicht nur gefeiert, 
sondern auch fleißig gearbeitet. Es 
begann mit dem Arbeitseinsatz im Früh-
jahr. Mit Hilfe vieler Eltern haben wir 
unsere Freifläche aufgefrischt.
Vielen Dank!!!

Ganz besonders viel Hilfe erhielten wir 
von den Familien Maischak und Teich-
mann. Da zum Arbeitseinsatz nicht alles 
zu schaffen war, haben sie gleich mehrere 
Freitagnachmittage geopfert und die 
Klettergerüste auf unserem Spielplatz 
fertig geschliffen und angestrichen.
Jonny und Andy Kohn sponserten uns 
neuen Spielsand und Herr Dornburg 
(Bodo) verputzte unsere Mauer, die 
anschließend von unserer Vorschul-
gruppe bemalt wurde.
Allen sagen wir hierfür nochmals herz-
lich „Dankeschön“.

Auch von unserem Bauhof erhalten wir 
jederzeit Hilfe und Unterstützung, bei 

den verschiedensten Anliegen. Und 
ist dann ein Fest doch einmal etwas 
größer, helfen sogar der Petersrodaer 
und der Brehnaer Bauhof mit. Auch hier 
nochmal herzlich DANKE. Vielen Dank 
auch an den Roitzscher Heimatverein, 
der uns nach jedem Auftritt mit tollem 
Spielzeug beschenkt.
Wir freuen uns schon auf ein tolles 
neues Jahr, mit vielen interessanten 
Höhepunkten und wünschen allen 
erholsame Feiertage und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Das Team und die Kinder der 
„Villa Kunterbunt“ in Roitzsch
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Mit Schwung bleibt dein Herz fit
Bewegung ist ein wichtiger Bestandteil 
für die Bekämpfung von Übergewicht 
bei Kindern. Weltweit ist fast jedes fünfte 

Kind übergewichtig. Somit kann es zu Herzerkrankungen 
führen. Dagegen möchte die deutsche Herzstiftung etwas tun. 
Es wurde das Projekt „Skipping Hearts“ gebildet.
Zum Beispiel kommt „Skipping Hearts“ an Schulen und führt 
Ropeskipping mit Kindern durch. Am 22.11.2019 war Seilspring-
trainerin Janine bei der 4. Klasse in der Grundschule „An den 
Linden“ in Zscherndorf. Janine zeigte uns Partnerübungen und 
Einzelsprünge, wie Can Can oder Skier. Am Ende haben die Kinder 
ihre Sprünge den anderen Kindern und den Eltern vorgeführt.
Es war ein schönes Erlebnis und die Vorführung sah sehr toll aus.
Wir sagen: „Danke, Janine“ und springen immer weiter.

Vanessa Rackwitz, Klasse 4
Grundschule „An den Linden“ Zscherndorf

Schulen

Das war der 12. Weihnachtsmarkt in der Grundschule Brehna
Der 12. Weihnachtsmarkt an der Grund-
schule „Pestalozzi“ in Brehna fand am 
29.11.2019 statt. Nachdem der Weih-
nachtsbaum entzündet wurde, läuteten 
unsere „Chorspatzen“ die Vorweih-
nachtszeit mit einem tollen Programm 
ein.
Das Café, die Bastelstube, das Märchen-
zimmer, die Schminkstube, die einzelnen 
Büdchen, an denen es Zuckerwatte, 
Weihnachtsäpfel, Glühwein und Kinder-
pusch, frische Waffeln, Grillwürstchen, 
Wiener Würstchen gab und auch die 
Kutschfahrten waren sehr gut besucht.
Die im Gestaltenunterricht angefer-
tigten Bastelarbeiten und die Weih-
nachtsgestecke wurden als kleine Weih-
nachtsgeschenke gerne gekauft.
Viel Spaß hatten auch die Gäste bei der 
Vorstellung im Clowntheater.
Wir möchten uns ganz, ganz herz-
lich bei allen helfenden Eltern für 
ihre große Unterstützung durch das 
Backen der Kuchen sowie das Betreuen 
der einzelnen Stuben und Büdchen 
bedanken.

Ein riesiges Dankeschön geht auch 
an:
die Stadt Sandersdorf-Brehna,
die Marktkonditorei in Brehna,
die Firma Reiche in Brehna,
das Blumenhaus Pötzsch in Brehna,
die Firma Schade in Brehna,

die Firma Edna in Brehna,
die Familie Lohr aus Roitzsch,
die Familien Schlüter, Rabenhorst 
und Niekamp aus Brehna,
sowie den Bauhof in Landsberg für ihr 
Sponsoring.
Nicht zuletzt von uns ein riesiges Lob 
für die immer tatkräftige Hilfe für den 
weltbesten Bauhof aus Brehna, an den 
Hort unserer Schule für das Benutzen 
des großen Hortraumes, an die FFw 
aus Brehna für die Absicherung des 
Geländes und an die Musikschule 
„Fröhlich“ für ihre weihnachtlichen 
Weisen.
Ohne die Unterstützung aller und die 
große Anzahl an Besuchern wäre 
unser Weihnachtsmarkt nicht wieder so 
ein Erfolg geworden.
Wir wünschen allen eine wunderschöne 
Vorweihnachtszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
in das Jahr 2020.

Die Kinder und Pädagogen der GS 
„Pestalozzi“ Brehna
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Recht hat er, der Namensgeber 
unserer Schule
Rastlos haben Generationen von Schülern und Lehrkräften 
Spuren hinterlassen, die im Ort Roitzsch, aber auch über 
seine Grenzen und über ihre Zeit hinaus erhalten geblieben 
sind und von einer Arbeit zeugen, die gebührend gewürdigt 
werden soll.
90 Jahre im Wandel der Zeiten sind ein Geschenk, dem weitere 
Jahrzehnte hinzugefügt werden sollen. Auch wir, die aktu-
ellen Gestalter des pädagogischen Prozesses dieser „heiligen 
Hallen“, wollen unseren Beitrag dazu leisten und dieses Jubi-
läum im gesamten Jahr 2020 mit vielfältigen Veranstal-
tungen gebührend feiern.
Wir freuen uns über Unterstützung und zahlreiche Besucher 
im Rahmen der Veranstaltungen.

1. Stand der Schule auf dem Roitzscher Weihnachtsmarkt 
(08.12.2019)

2. Tag der offenen Tür für die 4. Klassen aller Grundschulen 
(20.01.2020)

3. Geburtstagsfeier zum 90. für Schüler und Lehrer 
(12.03.2020)

4. Festveranstaltung zum 90. Geburtstag mit Feierstunde  
Öffnung der Schule für jedermann (14.03.2020)

5. Spaßsportfest der Schüler-Lehrer-Eltern im Rahmen „100 
Jahre SV 1920 Roitzsch“ (20.06.2020)

6. Schulfahrt der gesamten Schule (23.09.2020)

B. Keller
Schulleiter GTS „A. Diesterweg“ Roitzsch

J.-U. Böhme
Förderverein Sekundarschule Roitzsch

Einladung Einschüler 2021/22
Grundschule ,,Pestalozzi“ Brehna
OT Brehna – Pestalozzistraße 3
06796 Sandersdorf-Brehna
Tel.: 034954 48126
E-Mail: 
kontakt@gs-brehna.bildung-lsa.de

Aufforderung an die Erziehungs-
berechtigten der Ortschaften 
Brehna, Beyersdorf, Köckern, 

Glebitzsch, Roitzsch, Torna und 
Petersroda

Werte Erziehungsberechtigte,
in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Bestimmungen werden Sie 
hiermit aufgefordert, Ihr schulpflichtig 
werdendes Kind/Ihre schulpflichtig 
werdenden Kinder an der zuständigen 
Grundschule anzumelden.

Schulpflichtig für das Schuljahr 
2021/22 werden alle Kinder, die bis 

zum
30. Juni 2021

das sechste Lebensjahr vollendet 
haben.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2021 das 
fünfte Lebensjahr vollendet haben, 
können vorzeitig angemeldet und 
gegebenenfalls eingeschult werden, 
wenn sie aus amtsärztlicher Sicht einen 
körperlichen, geistigen, seelischen und 
sozialen Entwicklungsstand und unter 
pädagogischen Gesichtspunkten einen 
entsprechenden Entwicklungsstand 
erreicht haben, der eine vorzeitige 
Einschulung rechtfertigt.

Die Anmeldung der betreffenden 
Kinder erfolgt durch die Erziehungsbe-
rechtigten persönlich mit den Kindern

am Mittwoch, 19.02.2020
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der für Ihren Wohnsitz zustän-
digen Grundschule (Anschrift: siehe 
oben!) in der Aula auf dem Schulhof-
gelände.
Bitte bringen Sie unbedingt die 
Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.

Mit freundlichen Grüßen

K. Bittl
Schulleiterin
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90 Jahre Schule Roitzsch - Tradition wiederbelebt
Jahrzehntelang war er eine feste Größe 
auf allen Feierlichkeiten der Gemeinde 
Roitzsch: Der Speckkuchen des Förder-
vereins der Sekundarschule Roitzsch. 
Der Weihnachtsmarkt des Ortes am 
08.12.19 und der 90-jährige Geburtstag 
der Sekundarschule im kommenden 
Jahr waren nun Anlass genug, nach 
längerer Pause wieder den Backofen 
„anzuschmeißen“ und die Schule im Ort 
kulinarisch zu präsentieren. Ein „liebli-
cher“ Duft von Zwiebeln und Speck zog 
ab 13 Uhr des Sonntags durch die Schule, 
erzeugt von der fleißigen Arbeit unserer 
Backmeister Fr. Hähndel, Frau Kleeberg, 
Frau Kaufhold, Frau Bönke-Wendt, Frau 
Steinert und Herr Mai. Trickreich wurde 

tränenden Augen ein Schnippchen 
geschlagen, ebenso dem Angehen des 
Rauchmelders während des dunstreichen 
Backvorgangs. Zwölf Bleche waren am 
Ende das stolze Ergebnis, welches unver-
züglich durch Frau und Herrn Meinhardt 

den „Verkäuferinnen“ Frau Berger und 
Frau Päutz auf dem Weihnachtsmarkt zum 
Verkauf zugestellt wurde. Rasend schnell 
waren die ersten Bleche verkauft- lange 
Abstinenz macht eben hungrig. Gefreut 
haben wir uns auch über das Interesse 
an den Weihnachtskarten, hergestellt 
von Schülern der Klassen 6a und b.
Fazit: Ein gelungener Auftakt der 
Aktivitäten zum Festjahr der Schule, 
verbunden mit einem herzlichen Dank 
an alle Akteure für die damit geschenkte 
Zeit. Ebenfalls ein Dankeschön an den 
Heimatverein Roitzsch, dessen Stand wir 
nahtlos nutzen konnten.

Jens-Uwe Böhme

Spielend begeistert
Alle Jahre wieder ist Anfang Dezember 
die Sporthalle „An der alten Brauerei“ in 
Bitterfeld Treff für die kleine, aber treue 
Basketballgemeinde der Schulen unseres 
Landkreises im Rahmen des Kreisfinales 
„Jugend trainiert für Olympia“. Zwei 
interessante Turniere in den Wettkampf-
klassen (WK) II und III führten Mann-
schaften der Sekundarschulen Zörbig, 
Roitzsch und Bitterfeld sowie des Euro-
pagymnasiums Bitterfeld im 50. Jahr des 
Bundeswettbewerbs zusammen.
Mit viel Einsatz, sehenswerten Spiel-
zügen und spektakulären Abschlüssen 
an den Körben leistete jede Mannschaft 
ihren Anteil an einem begeisternden 
Finalturnier. „Endspiele“ stellten in 
beiden Wettkampfklassen die Partien 
unserer Schule gegen das Europagym-
nasium Bitterfeld dar.
Die von unseren beiden Schülern und 
Schulsportassistenten Robert Panius 
und Dominik Richter trainierte und auch 
im Spiel geführte Mannschaft der WK II 
begeisterte mit ihrem Spiel gegen ein 
mit Vereinsspielern gespicktes Team 
des Gymnasiums und hielt eine Halb-
zeit hervorragend mit. Ein packendes 
Spiel endete mit dem verdienten Sieg 
der Bitterfelder, die mit einer solchen 
Gegenwehr sicher nicht gerechnet 
hatten. Das Team komplettierten Marlon 
Seidel, Tobias Klupsch, Clemens Kermel, 
Donovan Fleißner, Lennart Zschieschang 
und Lorenz Sorgenfrey.
Das Spiel der WK III dominierte die 
Mannschaft unserer Schule. Eine bessere 
Trefferquote hätte dafür sorgen können, 
dass ein zwischenzeitliches Bangen um 

den Sieg unnötig gewesen wäre. So 
aber blieb die Spannung eine lange Zeit 
bestehen. Am Gesamtsieg ließen unsere 
Spieler aber nicht zweifeln. Das von 
unseren Sportlehrern Herr Tkalec und 
Herr Böhme betreute Team qualifizierte 
sich ebenso wie das spielfreie Team der 
WK IV für das Regionalfinale am 14.01.19 
in Aschersleben. Das siegreiche Team 
bildeten: Aaron Reichardt, Moritz Fiala, 
Elias Rathmann, Rafael Reichert, Anthony 
Henze, Charles Kropp, Yannik Richter, 
David Backsmann und Noah Sobotta.
Umsichtig, engagiert und mit viel Finger-

spitzengefühl leitete der Schüler Leon 
Schütz (Sekundarschule Muldenstein) 
alle sechs Partien. Hier zeigte sich wieder 
die jahrelange bewährte Zusammenarbeit 
mit Jugendkoordinatorin Anja Petermann 
von den BSW Sixers, die auch diesem 
Turnier beiwohnte. Herzlichen Dank 
ebenfalls der Sekundarschule „Helene 
Lange“ Bitterfeld und ihren Sportlehrern 
Frau Schulze und Herr Schlenz für die seit 
Jahrzehnten bewährte Ausrichtung und 
Leitung des Turniers.

Jens-Uwe Böhme
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Zeitzeugengespräch am 07.11.2019
Im Rahmen des Geschichtsunterrichts 
beschäftigten sich die Klasse 10a der 
Ganztagsschule Roitzsch mit der Situa-
tion der Flüchtlinge und Vertriebenen 
nach dem Zweiten Weltkrieg. Unsere 
Lehrerin fragte uns, ob wir Verwandte 
hätten, die dieses Schicksal teilten. Die 
Oma eines Mitschülers war betroffen 
und so luden wir Frau Wischner in Beglei-
tung von Frau Westermann in unseren 
Geschichtsunterricht ein. Frau Wischner 
selbst musste als Kind zusammen mit 

ihrer Mutter und ihren Geschwistern am 
25.07.1945 innerhalb von 20 Minuten ihr 
Zuhause im Sudetenland verlassen. Vor 
ihnen lag eine lange Reise mit großen 
Entbehrungen über viele Stationen und 
Wochen bis sie in Muldenstein ange-
kommen waren. Durch diese persön-
lichen Erlebnisberichte wurde uns das 
Schicksal der Vertriebenen sehr nahe 
gebracht und war spannender als im 
Geschichtsbuch zu lesen. Dabei konnte 
Frau Wischner auch nach so vielen 

Jahren nicht über alle schrecklichen 
Erlebnisse sprechen. Es bleibt für uns 
unbegreiflich, was Menschen anderen 
Menschen antun können.
Einen großen Dank an Frau Wischner 
und Frau Westermann für diese sehr 
privaten Einblicke in ihre Vergangenheit.

Milena Frohberg
Im Namen der Klasse 10a

Jugendclub
Danksagung Spendenaktion 2019
Hiermit möchte sich der Jugendclub 
„Chill Out“ für die zahlreich einge-
nommen Spenden, die als Unterstüt-
zung für Projekte und Veranstaltungen 
im Jahr 2020 dienen, bei folgenden 
Firmen und Unternehmern bedanken:
Axel Both, Sören Regul, Firma Kinder-
mann, Sportgaststätte & Bowlingbahn 
Sandersdorf, Gottloeber-Apotheken, 
Silke Binder, Handelshof Bitterfeld, 
Spedition Uwe Ludwig GmbH, JOCO 
Möbel Sandersdorf, Rothkegel Baufach-
handel GmbH, Meraneo Sandersdorf, 
Ingo Hoffmann, Olaf Kränkel, H. Nuckelt 
Motorräder und Zubehör Sanders-
dorf, Enrico Klein, Allianz Versicherung 
Böhme, laXintage küchen manufactur, 
Allianz Versicherung Daniel Klimczak, 
Steinmetz Elektroanlagen GmbH & Co., 
Uwe Nitz Maurerhandwerk Sandersdorf,
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Christian 
Neise Sandersdorf, Zahnarztpraxis Dr. 
med. dent. Liane Neise Sandersdorf, 
Blaschke Bau AG, MSC Roitzsch, AL 
Häusliche Kranken- und Altenpflege 
Astrid Schindler (Liebmann), Jukebox25 
American Diner & Sports Bar,

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Kerstin 
Roye, Susis Taxi Service Sandersdorf, 
Edeka Niebisch, Edeka Eckert, Mühl-
bauer GmbH Augenoptik, Contact-
linsen und Hörgeräte, Fahrschule 
Rode Sandersdorf, Fanke Heizung-
Lüftung-Sanitär GmbH, Autolackiererei 
Franz Latuszek, Bauelemente Ristok 
Sandersdorf, Tiefbau Meißner Sanders-

dorf, Allianz Versicherung Jana Syring, 
Gravuren Krzyslak.

Wir wünschen allen Firmen und Lesern ein 
besinnliches Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch in das neue Jahr 2020!

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit
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Weihnachtszeit im Jugendclub „Chill Out“
Seit ein paar Wochen stimmen sich 
die Kinder und Jugendlichen auf die 
weihnachtliche Zeit ein. Wir bastelten 
Gestecke in winterlichen und alltägli-
chem Stil, die die Jugendlichen an ihre 
Liebsten als kleine Aufmerksamkeit 
verschenken konnten. Mit viel Finger-
spitzengefühl und Kreativität wurde es 
liebevoll angefertigt. Jeder Jugendliche 
konnte sein selbstgebasteltes Werk 
mit nach Hause nehmen. Da so viele 
Jugendliche erschienen sind, reichte 
der groß angelegte Basteltisch nicht aus, 
deshalb mussten wir uns in Gruppen 
aufteilen. Das Bastelmaterial wurde bis 
zum letzten Stern aufgebraucht.
Die Kinder und Jugendlichen möchten 
sich recht herzlich bei Edeka Eckert in 
Sandersdorf für die tollen Nikolaus-
Präsente bedanken. Voraussetzung 
für ein Nikolaus-Präsent waren natür-
lich geputzte Schuhe, das nahmen die 
Jugendlichen ernst und somit wurde die 
ganze Schokolade aufgeteilt.

Die Planung für die Fahrt auf den Weih-
nachtsmarkt nach Leipzig wurde durch 
zahlreiche Zusagen der Teilnehmer zum 
Erfolg.

Andrea Hille
Fachkraft für soziale Arbeit

Bibliothek

Lesen im Gisander mit Gudrun Weise von der Stadtbibliothek
„Schön, wie die teil-
nehmende Gruppe 
immer größer wird 
und die einzelnen Teil-
nehmer ihr spezielles 

Können zeigen.“
Im Oktober und November freuten sich 
wieder etwa 20 Bewohner des Senioren-
zentrum Gisander auf das Lesen in ihren 
Gemeinschaftsräumen.
Der Herbst inspirierte Frau Kleeblatt 
und Frau Weise zum Lesen von Erntege-
schichten. Dies verbanden sie mit dem 
Basteln von kleinen Lavendelgestecken 
in Keramiktöpfchen. Frau Weise brachte 
getrockneten Lavendel und Steckmasse 
mit. Das Seniorenheim stellte viele 
kleine Keramiktöpfchen zur Verfügung, 
die sich im Laufe der Zeit angesammelt 
hatten. Alle Senioren waren begeistert 
und ausdauernd dabei. Die Sozialar-
beiterinnen sowie Frau Kleeblatt und 
Frau Weise boten Hilfe stecken an und 
achteten darauf, dass beim Teilnehmer 
am Ende ein fertiges, fülliges Gesteck 
mit in die Zimmer nehmen konnte.
Im Anschluss wurde gelesen. Schnell 
war die Zeit vergangen.

Im November lasen wir Geschichten zur 
Vorweihnachtszeit und Märchen aus 
anderen Ländern.
Besonders die Geschichte über das 
Stollen backen hatte es den Zuhörern 
angetan. Sofort wurden Erfahrungen 
z.B. über die schwierige Beschaffung 
von Zutaten in früheren Zeiten, die 

Verschiedenartigkeit der Rezepte ausge-
tauscht. Sie brachten ihre Stollen noch 
zum Bäcker, um sie backen zu lassen. 
Eine Bewohnerin backte das letzte mal 
zuhause vor einem Jahr ihren Stollen für 
sich und die Kinder. Sie wurde animiert, 
das Rezept zur Verfügung zu stellen, um 
im Gisander in diesem Jahr nicht Plätz-



20. Dezember 2019 17Der Lindenstein Nr. 25/2019

chen, sondern Stollen zu backen. Darüber 
waren wieder alle 25 Teilnehmer des Lese-
vormittages begeistert. Anschließend 
wurde viel gesungen. Besonders eine 
Seniorin zeigte dabei ihre Stimmkraft und 
Textsicherheit. Im Einklang begleitete ein 
Senior, der seit dem 10. Lebensjahr Mund-
harmonika spielt, den Gesang.
Schön, wie die teilnehmende Gruppe 
immer größer wird und die einzelnen 
Teilnehmer ihr spezielles Können zeigen.

Carola Kleeblatt 
Leserin der Bibliothek 

Gudrun Weise
Bibliothek Sandersdorf-Brehna

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Aus dem Vereinsleben der Schützengilde Brehna 1847 e. V.

Der gute Kamerad.

Wir hatten einen Kameraden, 
Einen bessern findst du nicht. 

Die Trommel schlug zum Streite, 
Er ging an unser Seite 

In gleichem Schritt und Tritt.
(Ludwig Uhland)

Das Wort Kameradschaft kommt aus 
dem italienischen „camerata“ und 
bedeutet so viel wie „Kammergesell-
schaft“. Sie ist eine Solidargemein-
schaft innerhalb einer Gruppe. In 
unserer Schützengilde ist, so wie auch 
bei den Kameraden der Feuerwehr, 
eine Kameradschaft kein geflügeltes 

Wort. Es ergibt sich daraus die Pflicht 
eines jeden, unter allen Umständen 
gegeneinander Zuspruch, Rückhalt 
und Trost zu leisten. Nun liegen Freud 
und Leid oft dicht beieinander. Das 
traditionelle Königsschießen und die 
Proklamation des neuen Königs mit 
festlichem Beisammensein war in 
diesem Jahr wieder ein außergewöhn-
liches Ereignis. Hier treffen Tradition 
und Moderne zusammen.
Leider haben wir in diesem Jahr von 
zwei unseren Kameraden Abschied 
nehmen müssen. So ist das Leben. 
Freud und Leid.

Fähnrich Josef Volkmer
und

Leutnant Hans Willer
Beide Kameraden waren nicht nur 
mit dem Verein und der Tradition 
fest verbunden, sie waren auch gute 
Freunde und Ratgeber. Sie gingen an 
unserer Seite, im gleichen Schritt und 
Tritt. Fähnrich Sepp trug unsere Fahne 
mit Stolz und Hingabe. Für Ihn war 

das Tragen der Fahne eine Berufung. 
Laut einer alten Überlieferung durfte 
nur der tapferste und mutigste eine 
Fahne tragen. Er musste schwören, sie 
niemals loszulassen, dem Feind über-
geben oder mit dem Boden in Berüh-
rung zu bringen. Sepp war der beste 
Fähnrich, den wir hatten.
Leutnant Hans lebte den Verein. Nicht 
nur als Vorstandsmitglied und ehema-
liger Schützenkönig, auch als Frei-
schütz fand er seine Berufung frei nach 
Goethes Osterspaziergang „Hier bin 
ich Mensch, hier darf ich‘s sein“. Und 
die Trommel schlug er zum Streite. Wir 
werden es vermissen. Für beide Kame-
raden werden wir immer einen Platz in 
unserer Mitte haben.
Das Antreten zum letzten Geleit für 
unsere Kameraden Sepp und Hans war 
uns Ausdruck der Ehrerbietung und 
ein Bedürfnis.

Schützengilde Brehna 1847 e.V.
Die Kameraden
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Bowling - Mit Podestplatz in die Weihnachtspause
Mit dem Landestriomannschaftspokal 
der Senioren konnten sich die Sanders-
dorfer Teams ein schönes Weihnachts-
geschenk machen. Die 2. Mannschaft 
um Peter Lorenz schaffte es als 4. der 
Vorrunde in das KO Finale und musste 
sich dort zwei Magdeburger Teams 
stellen, die sich als stärker erwiesen. 
Am Ende belegten sie einen hervorra-
genden 6. Platz dieses Pokalturnieres. 
Bester Einzelspieler war Peter Lorenz mit 
einem Schnitt von 181,6 Pin.
Die 1. Mannschaft quälte sich mit einem 
6. Platz in das KO Finale, um dort ihre 
Spielstärke zu nutzen und die Gegner 
aus dem Rennen zu werfen. Am Ende 
belegten sie einen hervorragenden 
3. Platz und konnten sich einen Pokal 
mit nach Hause nehmen. Spielstärkster 
Spieler in einem guten Team um 
Manuela Friede war Uwe Lange mit 
einem Schnitt von 195,1 Pin, was gleich-
zeitig auch die beste Einzelleistung des 
Pokalturnieres bedeutete.
Auch die Bezirksliga der Herren absol-
vierte den letzten (4.) Spieltag vor der 
Weihnachtspause und konnte sich mit 
Mannschaftskapitän Dietmar Föhlisch 

auf dem 2. Platz behaupten. D. Föhlisch 
war auch hier der beste Einzelspieler 
mit einem Schnitt von 187 Pin (höchstes 
Einzelspiel 214 Pin).
Mit sportlichem Gruß und einem Danke-
schön an die Partner und Presse für die 
gute Zusammenarbeit, sowie erholsame 

Feiertage und einen guten Start in das 
neue Jahr 2020, verbleibt der

BC Sandersdorf 97 - Union Sandersdorf e. V.

Hans-Jürgen Dippold
Pressearbeit

Landestriopokal - Platz 3 der Senioren Sandersdorf I

Fördervereine

2019 – ein erfolgreiches Jahr
Nachdem wir, der Förderverein Stadt- 
und Klosterkirche Brehna, finanzi-
elle Mittel angespart hatten, war es 
uns möglich eine Beschallungsanlage 
in der Stadt- und Klosterkirche instal-
lieren zu lassen. Das in Jahrhunderten 
gewachsene Kirchengebäude bietet 
zwar viel Platz, aber die Akustik ließ sehr 
zu wünschen übrig. Deshalb war es uns 
ein großes Anliegen, diese erheblich zu 
verbessern. Unterstützung bekamen 

wir durch Fördermittel aus dem Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes. Wir 
bedanken uns herzlich für diese großar-
tige Unterstützung.
Im Mai war „Oma Frieda“ mit ihrer kabaret-
tistischen Darbietung zu Gast, welche den 
Besuchern manches Lächeln entlockte.
Im Juli konnten wir dem faszinierenden 
Konzert des Damenensembles „enchore 
leipzig“ lauschen.

Im September gastierte die Chorge-
meinschaft Pohritzsch mit Schwung 
und fröhlichen Liedern bei uns.
Im November zeigte Herr Dalibor beim 
Videoabend Filme unter dem Thema 
“Brehna und seine 7 Windmühlen“, 
wobei er auch zeigen konnte, wie diese 
Mühlen damals betrieben wurden. In 
seinem Film vom Klosterfest vor 19 
Jahren konnten wir erkennen, welche 
enormen Leistungen von der Kirchen-
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gemeinde Brehna, unterstützt durch 
den Förderverein vollbracht wurden, 
um das Kirchengebäude in diesem 
Zeitraum zu sichern und zu restau-
rieren.

Im Dezember konnten wir uns von den 
Sängern des „Brehnaer Singkreises“ 
unter Leitung von Gunter Ecke beim 
traditionellen Adventskonzert auf Weih-
nachten einstimmen lassen.

Der Förderverein bedankt sich herzlich bei 
allen Mitwirkenden, Helfern und Spon-
soren und wünscht eine besinnliche Weih-
nachtszeit und alles Gute für‘s neue Jahr.

A. A. Schlesinger

Karnevalsvereine

Senioren- 
weihnachtsfeier 
beim KCZ

Der KCZ als Veranstalter, dieses mittler-
weile zur Tradition gewordenen Festes, 
lädt alle Seniorinnen und Senioren zur 
alljährlichen Weihnachtsfeier ein.

Wann? 22.12.2019 ab 14.30 Uhr
Wo? Geschwister-Scholl-Heim

Für das leibliche Wohl ist gesorgt und 
wir freuen uns darauf, Sie mit einigen 
kleinen Überraschungen begrüßen zu 
dürfen.

Der Elferrat des KCZ

Feuerwehr

zum
Weihnachtsbaum-

verbrennen

ab 17.°° Uhr

Am Samstag, dem 11. Januar 2020, findet ab 17.00 Uhr

Feuerwehrverein
Roitzsch e.V.

C. Stahl
Präsident

Feuerwehr
Roitzsch

S. Rosenkranz
Wehrleiter

erst an diesem Terst an diesem Tagerst an diesem Tagerst an diesem T vor die Tür.
Sie werden ab 10.00 Uhr durch die Feuerwehr frei Haus abgeholt.Sie werden ab 10.00 Uhr durch die Feuerwehr frei Haus abgeholt.Sie werden ab 10.00 Uhr durch die Feuerwehr frei Haus abgeholt.Sie werden ab 10.00 Uhr durch die Feuerwehr frei Haus abgeholt.

Wir Wir daran: daran: Es werden keine Koniferen und kein 
BaumschnittBaumschnitt mitgenommen.

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum
wie dürr sind deine Blätter.

Die Wochen geh´n, man merkt es kaum,
die Luft ist warm in jedem Raum.

Die Nadeln fall´n, der Baum muss weg!
Was machen wir mit ihm, oh Schreck?
Oh Schreck? - Ach wo! Es ist doch klar:

zur Feuerwehr wie jedes Jahr!

auf der Wauf der Wiese in der Teichstraßeiese in der Teichstraßeiese in der T
das traditionelle Lagerfeuer mit Grog und Glühwein statt.das traditionelle Lagerfeuer mit Grog und Glühwein statt.

Bitte stellen Sie Ihre WBitte stellen Sie Ihre Weihnachtsbäume 

es laden herzlich dazu ein
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Mayday Mayday ...
... diese Worte möchte wohl kein 
Kamerad im Einsatz jemals absetzten 
müssen. Sie sind das internationale Notsi-
gnal im Sprechfunk und bedeuten, dass 
Gefahr für Leib und Leben besteht.
Da wir jedoch nie wissen, was uns an 
einem Einsatzort erwartet, organisierte 
die Ortsfeuerwehr Roitzsch am ersten 
Novemberwochenende die jährliche 
Einsatzübung für alle Atemschutzge-
räteträger des Stadtgebietes Sanders-
dorf-Brehna. Nur durch regelmäßige 
Übungen, bei denen echte Einsatzszena-
rien simuliert werden, können wir unsere 
Fähigkeiten ausbauen, unser Wissen 
vertiefen und Vertrauen in unser eigenes 
Können gewinnen, damit wir auch im 
Ernstfall einen kühlen Kopf bewahren.
Nachdem am Freitagabend unser 
theoretisches Wissen und die rechtli-
chen Grundlagen aufgefrischt wurden, 

verlegten wir den Veranstaltungsort am 
Samstag in das alte Rathaus in Roitzsch. 
Dessen Räumlichkeiten wurden mithilfe 
einer Nebelmaschine vollständig 
verraucht. Die Sicht betrug gleich 
null. Eine extreme Geräuschkulisse 
erschwerte die Arbeit unter schwerem 
Atemschutz zusätzlich. Während der 
Angriffstrupp nach vermissten Personen 
suchte und den Brandherd bekämpfte, 

gab es auch außerhalb des Gebäudes 
allerhand zu tun. So koordinierten 
Einsatzleitung und Gruppenführer den 
Einsatz in gewohnter Weise, ließen 
Sicherheitstrupps bereitstellen und 
beauftragten kompetente Kameraden 
mit der Atemschutzüberwachung.
Alles in Allem war es ein gelungenes und 
erkenntnisreiches Wochenende für alle 
Beteiligten. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die nächste Übung im kommenden 
Jahr und hoffen, das Erlernte auch im 
Ernstfall souverän umsetzten zu können.
Wir bedanken uns bei den Organisa-
toren und allen beteiligten Kameraden 
für die lehrreiche Übung und den 
offenen Austausch untereinander. In 
diesem Sinne – Gut Wehr!

Marie Degen
Ortsfeuerwehr Roitzsch
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Seniorenveranstaltungen

Roitzscher Seniorenweihnachtsfeier
Es ist eine schöne Tradition geworden, 
dass sich nunmehr schon zum 9. Mal ca. 
100 Seniorinnen und Senioren zu der vom 
Heimatverein organisierten Feier in der 
festlich geschmückten Billardbar trafen.
Als Gäste begrüßten wir die stellver-
tretende Bürgermeisterin der Stadt 
Sandersdorf-Brehna, Frau Montag und 
unseren Ortsbürgermeister Herrn Willer.
Mit Gedichten und Liedern haben uns 
Molina Brandt und Till Otte auf die Weih-
nachtszeit eingestimmt. Unser Dank gilt 

ebenfalls den Mitgliedern des Saxopho-
norchesters Sax & Fun Lina Friedrich, 
Leonie Brandt und Jonas Lange für ihre 
Darbietungen sowie Kathrin Eipert für 
die Einstudierung der Darbietungen. 
Für gute Unterhaltung zum Abschluss 
des kleinen Programmes sorgte die 
Sängerin Silke Otte mit ihrer kleinen 
Tochter mit stimmungsvollen Weih-
nachtsliedern, bei dem viele Gäste text-
sicher mitsangen.
Viel Freude hatten alle Gäste am Auftritt 

des Roger Whittaker-Doubles, Wolf 
Junghannß, der uns mit einer gekonnten 
Vorführung ein großartiges Programm 
geboten hat.
Wir möchten uns bei Christian Baryga 
für die Lieferung von Kuchen und Stolle, 
bei den Bastelfrauen für die weihnacht-
lichen Basteleien sowie beim Team der 
Billardbar Ewald für die niveauvolle 
Bewirtung herzlich bedanken.

Heimatverein Roitzsch e. V.
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Glückwünsche und Gratulationen

Diamantene Hochzeit in Glebitzsch
Ingeburg und Richard Schleicher können auf 60 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken. Die Glückwünsche überbrachte, 
auch im Namen des Bürgermeisters der Stadt Sandersdorf-
Brehna, unser Ortsbürgermeister Reinhard Kahsche.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Sandersdorf-Brehna
Herr Diethard Baudis am 21.12. zum 85. Geburtstag
Frau Irmgard Reinhardt am 21.12. zum 90. Geburtstag
Frau Christa Scholz am 22.12. zum 70. Geburtstag
Herr Heinz Konrad am 23.12. zum 80. Geburtstag
Frau Christel Ziegert am 23.12. zum 75. Geburtstag
Frau Brunhilde Reitler am 24.12. zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Vielhauer am 26.12. zum 75. Geburtstag
Herr Harry Liedke am 29.12. zum 70. Geburtstag
Frau Charlotte Christa Hofsässam 30.12. zum 85. Geburtstag
Herr Ernst Raum am 31.12. zum 80. Geburtstag
Frau Christa Kothe am 01.01. zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Nagel am 01.01. zum 90. Geburtstag
Frau Marianne Brantl am 03.01. zum 90. Geburtstag
Frau Bärbel Engelmann am 05.01. zum 75. Geburtstag
Frau Christel Feyrer am 05.01. zum 75. Geburtstag
Herr Gerd Trommer am 09.01. zum 80. Geburtstag
OT Beyersdorf
Frau Ingrid Richter am 31.12. zum 80. Geburtstag
OT Stadt Brehna
Frau Helga Tepper am 24.12. zum 85. Geburtstag
Frau Christa Krause am 25.12. zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Biermann am 26.12. zum 75. Geburtstag
Frau Christel Reichardt am 27.12. zum 70. Geburtstag
Herr Dietmar Schmidt am 05.01. zum 70. Geburtstag

OT Köckern
Herr Reinhard Schneider am 02.01. zum 70. Geburtstag
OT Petersroda
Frau Christa Fiedler am 26.12. zum 85. Geburtstag
Herr Siegfried Bittl am 02.01. zum 85. Geburtstag
OT Ramsin
Frau Brigitte Schmidt am 31.12. zum 80. Geburtstag
OT Roitzsch
Frau Erika Schneider am 26.12. zum 70. Geburtstag
Herr Kurt Körner am 27.12. zum 85. Geburtstag
Frau Christa Hentschel am 28.12. zum 80. Geburtstag
Frau Christa Schneider am 28.12. zum 80. Geburtstag
Frau Ruth Lücke am 30.12. zum 90. Geburtstag
Herr Klaus Kaiser am 01.01. zum 70. Geburtstag
Herr Willy Raabe am 02.01. zum 90. Geburtstag
Herr Rainer Kurz am 03.01. zum 70. Geburtstag
Frau Erika Stolze am 07.01. zum 85. Geburtstag
OT Zscherndorf
Herr Karl-Heinz Klein am 20.12. zum 75. Geburtstag
Frau Christel Dudziack am 26.12. zum 95. Geburtstag
Frau Ursula Mackowiak am 03.01. zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Wilhelm am 09.01. zum 80. Geburtstag

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 10. Januar 2020

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Mittwoch, der 18. Dezember 2019, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge und Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Hinweisbekanntmachung des AZV Westliche Mulde
Der Abwasserzweckverband Westliche 
Mulde hat in seiner Verbandsversamm-
lung vom 25.11.2019 mit Beschluss Nr. 
23/2019 die 7. Änderung der Verbands-
satzung des AZV Westliche Mulde 
beschlossen.
Die Genehmigung der zuständigen 
Kommunalaufsichtsbehörde wurde am 
27.11.2019 gem. § 16 Abs. 1 GKG-LSA 
i.V.m. § 146 Abs. 1 KVG LSA unter Akten-
zeichen 15/15 40 03 – 119 2019/Po wie 
folgt erteilt.
„1. Der Änderung der Verbandssatzung 

über die Änderung der Grundlagen für 
die Bemessung der Verbandsumlage 
durch Artikel IV der Satzung zur 7. Ände-
rung der Verbandssatzung erteile ich die 
kommunalaufsichtliche Genehmigung.
2. Die nichtgenehmigungspflichtigen 
Teile der Satzung zur 7. Änderung der 
Verbandssatzung werden kommunal-
aufsichtlich nicht beanstandet.

Im Auftrag
Rosenfeldt
Amtsleiter“

Die Kommunalaufsicht veröffentlicht die 
7. Änderung der Verbandssatzung des 
AZV Westliche Mulde einschließlich der 
Genehmigung am 20.12.2019 im Amts-
blatt des Landkreis Anhalt-Bitterfeld. 
Auf diese Veröffentlichung weist der 
Verband ausdrücklich hin.

AZV Westliche Mulde

Freitag, 20. Dezember
18:30 Uhr
Weihnachtskonzert in der Petersrodaer Kirche

Sonntag, 22. Dezember
15:00 Uhr
traditionelles Weihnachtskonzert in der Kirche Renneritz

Montag, 23. Dezember
Turmblasen im Gisander

weitere Veranstaltungen

Apotheken-Notdienstplan

Freitag 20.12.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/
Gossa; 
Sittig-Apotheke, Zörbig

Samstag 21.12.2019 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; 
Adler-Apotheke, Brehna

Sonntag 22.12.2019 Sittig-Apotheke, Wolfen
Montag 23.12.2019 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 24.12.2019 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 25.12.2019 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 26.12.2019 Avie-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein; 
Löwen-Apotheke, Zörbig

Freitag 27.12.2019 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 28.12.2019 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 

Turm-Apotheke, Gräfenhainichen
Sonntag 29.12.2019 Turm-Apotheke, Wolfen
Montag 30.12.2019 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 31.12.2019 Sittig-Apotheke, S

andersdorf-Brehna; 
Linden-Apotheke, Gräfenhainichen

Veranstaltungsplan

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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FROHE WEIHNACHTEN

MERRY CHRISTMAS

Greppiner Straße 9 · 06792 Sandersdorf-Brehna
Tel.: 0 34 93/60 45 46 · www.ergotherapie-witter.de

Kerstin Witter 
E R G O T H E R A P I E    ·    L E R N T H E R A P I E

Danke für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen schöne Feiertage  

und ein gutes neues Jahr.

Wir danken für das 
entgegengebrachte Vertrauen, 
wünschen frohe Weihnachten 

und alles Gute für 2020.

Physiotherapie
Sabine Willer

Richard-Wagner-Weg 3 · 06796 Brehna · Telefon 03 49 54 / 48244

Hänze
 Raumausstatter · Sattler · Feintäschner

Th
o
m

a
s

Paul-Schiebel-Str. 24a
06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch
Tel. + Fax  03 49 54 / 2 13 55
Funk          01 63 / 8 84 48 96

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 
guten Rutsch 
ins neue Jahr 
wünscht Ihnen ...

Allen Mandanten, Freunden 
und Bekannten unserer Kanzlei

herzliche Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße.

Herzlichen Dank für das Vertrauen, 
das Sie uns auch in diesem Jahr 

entgegengebracht haben.

Glebitzscher Str. 14
06796 Sandersdorf - Brehna · OT Brehna

Telefon (03 49 54) 46 10

ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten

Auch eine Spende Anzeige

ist ein Geschenk
Gerade unter Erwachsenen ist die Suche nach einem pas-
senden Weihnachtsgeschenk eine große Herausforde-
rung. Standardpräsente wie ein Buch oder eine Flasche 
Wein geraten schnell in Vergessenheit. Eigentlich besitzt er 
oder sie gefühlt doch schon alles. Viele Paare und Fami-
lien haben sich daher entschlossen, gänzlich auf Präsen-
te zu verzichten. Eine Alternative dazu ist es, gerade an den 
Weihnachtstagen an bedürftige Menschen zu denken. Hilfspro-
jekte in aller Welt kann man mit einer Geldspende unterstützen –  
und mit einer entsprechenden Urkunde lässt sich eine Spende 
auch verschenken. djd 64970n

Foto: djd/Aktion Deutschland hilft/Eva Beyer
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Für 

das im 

vergangenen 

Jahr entgegen- 

gebrachte Vertrauen 

wollen wir uns ganz herzlich 

bei Ihnen bedanken und hoffen, 

Sie im neuen Jahr wieder bei uns 

begrüßen zu dürfen. Wir wünschen 

Ihnen viel Gesundheit, Glück und Erfolg

für das Jahr 2020. Genießen Sie diese besondere 

Zeit und feiern Sie ein schönes und besinnliches 

Fest im 

Kreise Ihrer 

Liebsten.

Ihre Sittig Apotheke

Sittig Apotheke 
Sandersdorf

Platz des Friedens 1a 
06792 Sandersdorf-Brehna

Sittig Apotheke 
Wolfen 

Fritz-Weineck-Str. 10
06766 Bitterfeld-Wolfen

Sittig Apotheke 
Zörbig

Lange Straße 22 
06780 Zörbig

Sittig Apotheke 
Bitterfeld

Bahnhofstraße 27 
06749 Bitterfeld-Wolfen

B&H IMMOBILIEN

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Hauptbüro Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

Wir danken unseren Kunden für das entgegenge-

brachte Vertrauen und wünschen allen ein frohes  

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Woher stammt der Name  Anzeige 
„Advent“ ?
Der Name „Advent“ stammt aus dem lateinischen (adventus) und 
bedeutet übersetzt „Ankunft“. 
Im 5. Jahrhundert wurde im Gebiet um Ravenna in Italien erstmals 
Advent gefeiert. Die Adventsliturgie wurde im 6. Jahrhundert von 
Papst Gregor dem Großen festgesetzt. Er bestimmte auch die An-
zahl der Adventsonntage. Davor gab es eine wechselhafte Anzahl 
von bis zu 6 Adventsonntagen.
Die 4 Wochen deuten symbolisch auf 4.000 Jahre, die die Mensch-
heit nach kirchlicher Rechnung auf die Ankunft des Erlösers warten 
musste. Der Papst Pius V. verfasste später endgültig die römische 
Adventsliturgie für die Kirche. In früheren Jahren war die Advents-
zeit eine kirchliche Fastenzeit.
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E-Mail: info@pflegedienst-l.de · www.pflegedienst-liebmann.de

Ring der Chemiearbeiter 
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel. 0 34 93/8 23 64 88

Fröhliche Weihnachten 
und 

guten Rutsch ins neue Jahr

Fröhliche Weihnachten 
und 

guten Rutsch ins neue Jahr
wünschen wir an dieser Stelle allen unseren Patienten, 

Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten.

Schulstraße 16
06792 Sandersdorf-Brehna 

OT Zscherndorf 
Tel. 0 34 93/51 48 58

Häusliche Kranken-
und Altenpflege
Schwester Astrid Schindler

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir unseren 
Dank für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen 

herzlichst allen unseren treuen Kunden, Freunden und 
Bekannten für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

SCHROTTHANDEL
Inh. Matthias Hahn

Antonienstraße 31a
06749 Bitterfeld

Tel: 0 34 93/ 2 22 08
Annahmeschluss: 1/2 H vor Geschäftsschluss

Öffnungszeiten
Mo - Fr 07.00 - 15.30 Uhr
Mi 07.00 - 17.00 Uhr
Sa 08.00 - 11.00 Uhr

Ankauf von 
Papier

Süße Nascherei Anzeige

Kringel, Stollen und Pfefferkuchen — was wäre die Advents- und 
Weihnachtszeit ohne all die süßen Versuchungen? Wer Familie 
oder Gäste mit einer besonderen Köstlichkeit verwöhnen möch-
te, wird für die Kaffeetafel nicht auf einen Baumkuchen verzich-
ten wollen. Ein weihnachtlich dekorierter Baumkuchen ist auch 
eine schöne Geschenkidee, um Freunde, Verwandte und andere 
Schleckermäuler zum Fest zu überraschen.

Foto: doreen Tank/pixelio.de
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Fröhliche Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Bau- und Möbeltischlerei

Olaf Roth
06792 Sandersdorf-Brehna · Neuer Weg 1

Tel. (03493) 8 87 35 · Fax 8 90 99

Bau- und Möbeltischlerei

Olaf Roth

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr

Mühlweg 12 b · OT Roitzsch Tel. 01 62/2 87 62 00
06809 Sandersdorf-Brehna Tel. 03 49 54/2 28 28

Dämmen und verputzen von Gebäuden

Fassadenbau
Mario Wittek

Schulstr. 16 / OT ZscherndorfSchulstr. 16 / OT Zscherndorf
06792 Sandersdorf-Brehna

Unseren Kunden undUnseren Kunden undUnseren Kunden und
Geschäftspartnern wünGeschäftspartnern wünGeschäftspartnern wünGeschäftspartnern wün
schen wir ein gesegnetes schen wir ein gesegnetes schen wir ein gesegnetes schen wir ein gesegnetes schen wir ein gesegnetes 

Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!

Bauelemente Ristok
An der Hermine 3 
06792 Sandersdorf-Brehna

Fon 03493 88 44 4 

info@bauelemente-ristok.de

www.bauelemente-ristok.de

Bauelemente Ristok
An der Hermine 3

06792 Sandersdorf-Brehna

Fon 03493 88 44 4
Fax 03493 82 31 59
info@bauelemente-ristok.de
www.bauelemente-ristok.de

Liebgewonnene Tradition  Anzeige

In vielen Häusern hängen in der Weihnachtszeit Mistelzweige in 
Türrahmen. Küsst sich ein Pärchen zu Weihnachten unter dem 
Mistelzweig, so bleibt es zusammen. Diese Legende hat zur gro-
ßen Popularität der Mistel als Weihnachtsdekoration in England 
und auch in Deutschland geführt. Meistens küsst man sich unter 
der weißbeerigen Mistel (Viscum album), die in einigen Landstri-
chen häufig zu finden ist, vor allem auf Pappeln oder Obstbäu-
men. Woher der Brauch des Küssens stammt, ist nicht endgültig 
geklärt. So war die Mistel zum einen den gallischen Priestern, 
den Druiden, heilig; dies mag der Grund dafür sein, dass die 
immergrüne Pflanze in einigen Gegenden mit einer goldenen Si-
chel geschnitten und hinterher verbrannt werden sollte, damit 
sich die Prophezeiung der ewigen Liebe erfüllte.

Nachhaltiges Geschenkpapier Anzeige

Der Weihnachtsmann wird sich in diesem Jahr kritischen Fra-
gen stellen müssen. Schließlich wird das vieldiskutierte Problem 
des Verpackungsmülls an den Feiertagen besonders deutlich. 
Statt konventionellem Geschenkpapier, das nur teilweise recy-
celt werden kann, gibt es heute auch Papier, das sich komplett 
wiederverwerten lässt und bereits nachhaltig produziert wurde.
 djd
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Wir wünschen allen unseren Kunden, 
Freunden und deren Familien 

ein frohes Weihnachtsfest.
Sehr herzlich sagen wir Danke für 

Ihr Vertrauen und auf Wiedersehen 
im nächsten Jahr.

Marienapotheke im Zentrum
Apotheker Ivo Gottlöber e.K.

Straße der Neuen Zeit 38a 
in 06792 Sandersdorf-Brehna

Tel.: 03493 - 514 929 
www.gottloeber-apotheken.de

Wir wünschen unseren 
Kunden frohe  
Weihnachten und  
ein gesundes  
neues Jahr 2020! 

Kreissparkasse
Anhalt-Bitterfeld

s

Bitte beachten Sie, dass unsere Geschäftsstellen  
am 24. und 31.12.2019 geschlossen haben.

Ernst-Thälmann-Str. 4 · 06809 Roitzsch · Tel. (03 49 54) 2 15 49

Firma Elektroinstallation

RIEDEL & GEBAUER

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute 

für das neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Weihnachtszeit Anzeige

Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798 - 1874)

O schöne, herrliche Weihnachtszeit!
Was bringst du Lust und Fröhlichkeit!
Wenn der heilige Christ in jedem Haus
teilt seine lieben Gaben aus.

Und ist das Häuschen noch so klein,
so kommt der heilige Christ hinein,
und alle sind ihm lieb wie die Seinen,
die Armen und Reichen, die Grossen und Kleinen.

Der heilige Christ an alle denkt,
ein jedes wird von ihm beschenkt.
Drum lasst uns freuen und dankbar sein!
Er denkt auch unser, mein und dein!

Herzstück an Heilig  Anzeige 
Abend: Der Weihnachtsbaum 
Weihnachtsbäume gibt es in den verschiedensten Größen zu 
kaufen. Das schmücken des Christbaums ist eine beliebte Tra-
dition in der Adventszeit und der dekorierte Baum bildet immer 
den Mittelpunkt der Weihnachtsdeko während der Feiertage – 
auch weil hier meist die Geschenke platziert werden.
Für die Weihnachtsbaumbeleuchtung eignen sich Lichterketten 
am besten. Es gibt nach wie vor auch echte Kerzen, zum Bei-
spiel aus Bienenwachs, die am Christbaum angebracht werden 
können. Stimmungsvoll, aber auch mit Vorsicht zu genießen. 
Wer es glitzernd mag darf gerne zum Lametta greifen. Es gibt 
Christbaumkugeln in allen Formen und Farben, mit denen die 
Farben der restlichen Weihnachtsdeko wieder aufgegriffen wer-
den können. Besonders schön sind dazu dann einzelne selbst 
gemachte Anhänger.
Wer keinen Platz für einen echten Baum hat oder sich nicht mit 
den Tannenadeln im neuen Jahr herum schlagen möchte, der 
kann über einen zwei dimensionalen Christbaum nachdenken. 
Es gibt schöne Weihnachtsbaum-Prints oder DIY Ideen für Mi-
niatur-Weihnachtsbäume oder Wandbilder mit Washi Tape oder 
Treibholz.
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Ein Weihnachtsgruß aus der Nachbarschaft!

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäfts-
partnern besinnliche Feiertage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen

Wohnraumkosmetik
Becker

Ihr Maler

wünscht allen Kunden und
Geschäftspartnern eine schöne

Weihnachtszeit und einen guten
Start in das Jahr 2020,

verbunden mit dem Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Bahnhofstr. 23a • 06796 Brehna 
Tel. 034954/49379 • Fax 034954/66456
Mobil 01 79/5 13 36 19 
wrkbecker@t-online.de

Würstchen oder Weihnachtsgans? Anzeige

In vielen Haushalten kommt am 24. Dezember immer das glei-
che Gericht auf den Tisch. Einer Umfrage zufolge wird an etwa 
jedem vierten Festtisch Kartoffelsalat mit Würstchen, Frikadellen 
oder auch vegan serviert, auf Rang zwei folgen die Weihnachts-
gans beziehungsweise andere Geflügelsorten wie Ente oder 
Pute.
Das eine Gericht steht für die schnelle, das andere für die etwas 
edlere Küche.
Für einen Kartoffelsalat eignen sich am besten festkochende 
Kartoffeln. Bei ihnen platzt die Schale beim Kochen nicht auf 
und sie zerfallen beim Mischen nicht so leicht. Die Kartoffeln 
sollte man ruhig schon am Vortag kochen, so haben sie noch 
mehr Festigkeit, wenn sie in den Salat gegeben werden. Kar-
toffelsalat sollte schnell verzehrt und auf keinen Fall eingefroren 
werden - durch die Kälte wandelt sich die Stärke in den Kartof-
feln um und diese werden süß. Auch mit der Weihnachtsgans 
kann man als Gastgeber kulinarisches Traditionsbewusstsein 
beweisen. Das knusprige und gut gewürzte Geflügel wird meist 
mit Klößen und Rotkohl serviert.
Zu beiden Klassikern passt anstelle eines Weines auch gut ein 
Glas Bier. Für den perfekten Genuss sollte das Bier dabei eine 
Trinktemperatur von sieben bis zehn Grad Celsius haben.

Foto: djd/Oskar Designmanufaktur/Sebastian André KruthofferFoto: djd/Oskar Designmanufaktur/Sebastian André Kruthoffer
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Ihre Medienberaterin vor Ort.

Kerstin Zehrt
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Ein frohes Fest wünscht

Ihr Medienunternehmen wünscht

allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern 

und Verteilpartnern ein frohes Weihnachtsfest 
mit Ihrer Familie und Ihren Freunden. 

Wir danken für das bisherige Miteinander

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

All unseren Kunden,  
Freunden + Bekannten

herzliche Weihnachts- 
und Neujahrsgrüße

Firma ELEKTRO SOMMERLATTE
E.-Thälmann-Str. 5 · 06809 Roitzsch

Tel.: 03 49 54 / 2 15 09

04509 Delitzsch
Dr.-Helmut-Schreyer-Str. 2 - 4 

Tel. 034 202/80 20
06749 Bitterfeld-Wolfen 

OT Bitterfeld
Dürener Str. 1 · Tel. 034 93/3 01 80

www.autohaus-guelden.de

über 111 Jahre - Tradition hat güldenen Boden

Wir danken unseren Kunden und
Geschäftspartnern für ihr Vertrauen,
wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes erfolgreiches Jahr 2020.

Unser Geschenketipp!
nicht nur zum Fest

Gutscheine für Probefahrten für ein 
Wochenende z. B. mit dem
neuen Opel Corsa, Zafira
oder einem Quad.

Der unbekannte Geburtstag  Anzeige 
von Jesus  
Der Geburtstag von Jesus ist eigentlich unbekannt. In alten Auf-
zeichnungen ist vom 20. Mai zu lesen, andere wiederrum sprechen 
vom 6. Januar („Fest der Erscheinung des Herrn“) Der 25.Dezem-
ber als Tag an dem wir heute Weihnachten feiern, wurde von römi-
schen Kopisten Furius Dionysius Filocalus im Jahr 354 festgelegt. 
Dieser Tag war lange Zeit der Feiertag der als Götter verehrten rö-
mischen Kaiser. In den germanischen Religionen gehörte dieses 
Datum zu den „12 heiligen Nächten der Sonnenwende“. Von dort 
stammt auch der deutsche Name „Weihnachten“, abgeleitet von 
„ze wihen nahten“.
Die Christen waren überzeugt davon, dass Jesus die „wahre Sonne 
ist“, weswegen dieser Tag als Weihnachtstermin festgesetzt wurde.
Die Kirche feierte die Geburt Jesu also nicht immer zu Weihnach-
ten. Im Verlauf der Kirchengeschichte gab es verschiedene Doktri-
nen, eine davon hielt an der Geburt Jesu im März fest.
Auch das tatsächliche Geburtsjahr von Jesus ist vermutlich nicht 
das Jahr 0 unserer Zeitrechnung sondern 2-7 Jahre früher. Da der 
Stern von Bethlehem von Wissenschaftlern mit einer speziellen 
Konstellation aus Saturn und Jupiter im Sternzeichen der Fische 
gleichgesetzt wird, die nur alle 805 Jahre zu sehen ist (wurde auch 
von Johannes Kepler festgestellt), wird von manchen Astrologen 
vermutet, dass Jesus 7 Jahre früher geboren wurde, als diese Pla-
netenkonstruktion wieder einmal aufgetreten ist.
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 guten Rutsch ins neue Jahr

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Zimmerei Gießler - Ewald GbR
Zimmerei und Bedachungen
Lindenstraße 19 · OT Roitzsch 
06809 Sandersdorf-Brehna
Tel.  03 49 54 - 2 49 54; - 2 49 55
Funk  01 72 - 9 85 03 06 Gießler && Ew      ald

Haus & Gewerbe
Dienstleistung

Gartenlandschaftsbau - Tiefbauarbeiten -  Kernbohrungen
Pflasterarbeiten - Mauerwerksabdichtungen

OT Ramsin
Sandersdorfer Str. 24
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel. 03 49 54 / 3 97 84
Handy 0177 / 40 68 897
Thomas.Gajowski@gmx.de

Gartenlandschaftsbau - Tiefbauarbeiten -  Kernbohrungen

Frohe Weihnachten, Gesundheit und Glück im neuen Jahr wünscht 

Ein frohes Fest

und einen guten Start ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

An der Hermine 4 · 06792 Sandersdorf

Telefon (0 34 93) 8 14 80

Autolackiererei 
Meisterbetrieb

Franz Latuszek
Inh. Marcel Angerstein

Der Klassiker zu Weihnachten:  Anzeige

Gans mit Rotkohl und Klößen
Gerade zu Weihnachten werden in vielen Familien kulinarische Tra-
ditionen gepflegt. Eine davon ist die Weihnachtsgans: Sie zählt zu 
den Klassikern am Heiligen Abend oder an den Feiertagen, mit ihr 
kann man als Gastgeber kulinarisches Traditionsbewusstsein be-
weisen. Das knusprige und gut gewürzte Geflügel wird traditionell 
mit Klößen und Rotkohl serviert. Das zum Einpinseln der Gans nö-
tige Bier eignet sich auch zum Durstlöschen hervorragend, meint 
Julia Buchheister, Biersommelière der Brauerei C. & A. Veltins. 
Die Zutaten für vier Portionen: eine Gans mit mindestens 4,5 kg 
Gewicht, drei Äpfel als Füllung, Zwiebeln, ein Ei für die Knödel, 
einen halben Kopf Rotkohl, 1 kg Kartoffeln für die Knödel, Karot-
ten, Sellerie, Lauch, Knoblauch, Rosmarin, Liebstöckel, Majoran, 
Muskat, Salz und Pfeffer.

Zubereitung: 
Gans: Fett und Flügelenden entfernen, gut salzen, pfeffern und 
mit Knoblauch und Majoran abreiben. Innen ebenso salzen, pfef-
fern und mit Majoran und Knoblauch ausreiben. Mit den Äpfeln 
füllen und zunähen. In den Bräter (offen) mit der Brust nach unten 
legen. Den Bräter mit Zwiebeln, Karotten, Sellerie, Lauch, Knob-
lauch, einem Zweig Rosmarin und Wasser (etwa unteres Drittel) 
füllen, eventuell nachgießen. Die Gans insgesamt drei Stunden 
bei 180 bis 200 Grad Heißluft braten. Nach anderthalb Stunden 
wenden. Immer mal wieder begießen, aber darauf achten, dass 
kein Gemüse auf der Gans liegen bleibt, weil es sonst anbrennt. 
Die Gans aus dem Bräter nehmen, den Sud für die Soße durch 
ein Sieb in einen Topf abgießen, Fett abschöpfen und mit Salz 
und Pfeffer abschmecken. Die Äpfel aus der Gans mit in die 
Soße legen, nochmals gut kochen und mit Mehl oder Soßen-
binder andicken.
Klöße: Einen Tag zuvor die Kartoffeln kochen. Kartoffeln reiben, 
ein Ei, Mehl, Majoran, Muskatnuss, Pfeffer und Salz hinzugeben 
und kneten. Knödel formen und in kochendes Salzwasser ge-
ben, dann 20 Minuten ziehen lassen, ohne zu kochen.
Rotkohl: Kohl hobeln, ein bis zwei Äpfel dazu kochen, Salz, Es-
sig, Nelken, Lorbeerblatt und etwas Gänsefett, eventuell Rot-
wein. Kochen, bis das Rotkraut weich ist.  djd 55496pn
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Ein frohes Fest und einen            Ein frohes Fest und einen            Ein frohes Fest und einen             guten Rutsch ins neue Jahr

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

Danke

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2020.

Ihr Versicherungsteam der Allianz

Frank Böhme 
und Jana Syring
Hauptstraße 14 · 06792 Sandersdorf-Brehna
www.böhme-allianz.de · www.syring-allianz.de

Tel. 034 93/82 30 60

Badstraße 4 · 06796 Brehna
Tel.: 034954-908660 · Mobil: 0178-6587982

www.physio-manuela-fiedler.de

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes
gesundes neues Jahr wünscht das Team

und alles erdenklich Gute 
für das neue Jahr  

wünscht

 Ein besinnliches Weihnachtsfest

und alles erdenklich Gute 
für das neue Jahr

Kosmetikstudio Bärbel
Angerstr. 8 · OT Roitzsch
06809 Sandersdorf-Brehna
Tel. 03 49 54 / 2 12 77

Ein besinnliches Weihnachtsfest

Firma 
Torsten Weise
Meisterbetrieb

Landsberg/Brehna
Tel. 01 77/3 37 57 42

Allen Kunden,Freunden und Bekannten

ein frohes Fest und 
alles Gute für 
das neue Jahr!

So genießen die Europäer  Anzeige

die Festtage  
In Europa kommen an den Festtagen sehr unterschiedliche Spei-
sen auf den Tisch. Jedes Land hat seine eigenen kulinarischen 
Spezialitäten. Gefüllter Truthahn brät bei den Griechen am ers-
ten Weihnachtstag im Ofen. Zum Nachtisch darf es weihnacht-
liches Gebäck aus süßen  Honigkeksen mit Sirup, Nüssen und 
Mandeln sein. Die Kroaten dagegen lassen sich an Heiligabend 
getrockneten Kabeljau schmecken. An den Festtagen kommen 
je nach Region mit Hackfleisch gefüllte Kohlblätter (Sarma), 
Fleischspieße (Raznjici), Hackröllchen (Cevapcici), Spanferkel 
oder Wildgerichte auf den Tisch. In Italien wird am 24. Dezember 
gefastet. Erst nach der Mitternachtsmesse gibt es ein großes 
Festessen. Dazu gehören Huhn mit Reis, Entenleberpaté, Pasta 
mit Fleisch und ein Truthahn. Der Nachtisch besteht aus Panet-
tone, einem Hefekuchen mit Rosinen. Auch in Polen wird am 
Heiligen Abend gefastet. Das Festessen beginnt, wenn der erste 
Stern zu sehen ist. Vor dem Essen werden Weihnachtsoblaten 
ausgeteilt. Das Essen besteht aus zwölf Gerichten (nach den 
zwölf Aposteln). Das Essen wird traditionell mit einer Rote-Bete-
Suppe mit Teigwaren oder einer Pilzsuppe eröffnet. Das Dessert 
besteht aus Dörrobst, Mohnkuchen, Käsekuchen und Pfefferku-
chen. Bei den Finnen ist zu Weihnachten eingelegter Fisch und 
Stockfisch mit Salzkartoffeln beliebt. Sehr beliebt sind dort auch 
Möhren- und Steckrübenauflauf sowie ein Rossoli-Salat aus 
Rote Beete, Kartoffeln, Äpfeln, Gurken und mit Rote-Beete-Saft 
eingefärbter Sahne. Wir Deutschen beginnen das Weihnachts-
fest eher schlicht. So kommen an Heiligabend häufig einfache 
Gerichte wie Kartoffelsalat und Würstchen auf den Tisch. An 
den folgenden Weihnachtstagen sind neben einem festlichen 
Gänsebraten auch Karpfen, Wildgerichte sowie Rinder- oder 
Schweinebraten sehr beliebt.
Regionale Unterschiede beim Weihnachtsessen gibt es in Frank-
reich, wo der lukullische Gaumenschmaus traditionell an Hei-
ligabend stattfindet, Dabei werden häufig Austern, Schnecken, 
Gänsebraten, Truthahn mit Kastanienfüllung und eine Käseplat-
te gereicht. Als Dessert gibt es in vielen Familien den „Buche de 
Noel“, einen mit Buttercreme gefüllten Baumkuchen.
Das traditionelle Festessen in Großbritannien besteht dagegen 
aus einem mit sauren Äpfeln und Backpflaumen gefüllten Trut-
hahn. Zum klassischen Nachtisch gehören Eierpunsch sowie 
der Weihnachtspudding, in dem nach altem Brauch eine Glücks-
münze versteckt ist. 
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 guten Rutsch ins neue Jahr

A d v e n t
Der Zauber der Hoffnung ...

er kennt unendlich viele Lichter die sich nicht löschen lassen.
Mögen Sorgen mit den Wolken davonfliegen und schöne Momente  

Platz in unseren Herzen finden.
Mögen all die lieben Menschen, die krank sind, KRAFT, HOFFNUNG und 

GENESUNG finden, die Gestressten - etwas RUHE,
die Traurigen - ein LÄCHELN und die Einsamen - einen Freund an ihrer Seite.

Dies wünscht das Team der

Wiederspächer - Installation und Heizungsbau
• Heizungsanlagen • Sanitärtechnik • Gas- u. Wasseranlagen

Telefon 03 49 54 / 3 30 08 · Telefax 03 49 54 / 3 30 09 · Funk 01 72 / 3 72 50 87
Mühlstr. 2 · 06792 Sandersdorf-Brehna / OT Ramsin

llen unseren Kunden danken wir für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen ihnen und ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr.A llen unseren Kunden danken wir für die gute ZusammenA llen unseren Kunden danken wir für die gute Zusammen
wünschen ihnen und ihren Familien ein besinnliches WeihnachtsfestA wünschen ihnen und ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr.A und alles Gute für das neue Jahr.

Fröhliche Weihnachten 
und alles Gute für das nächste Jahr,

verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen, wünschen 
wir all unseren Kunden und Geschäftspartnern.

Areal A Jahnstraße/Ecke Filmstraße · OT Wolfen
06766 Bitterfeld-Wolfen · Tel. 03494/6218-0

Fax 6218-50 · www.rothkegel-baufachhandel.de

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten unseres

Hauses ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Lange Straße 36 · OT Roitzsch 
Z (03 49 54) 2 13 98

Mo, Di, Fr, Sa ab 18.00 Uhr geöffnet, 
Mi, Do u. So Ruhetag

Wir richten Ihre Familien- und Vereinsfeier 
bis zu 80 Personen aus! Termine nach Vereinbarung.

Entspannt feiern und übernachten - 3 Doppelzimmer -

Gemeinsame Abenteuer Anzeige

als besonderes Geschenk
Auch wenn das Thema Geschenke im Vorfeld gerne herunter-
gespielt wird: Insgeheim hofft doch jeder, dass sich sein Part-
ner oder seine Partnerin zu Weihnachten etwas Besonderes 
einfallen lässt. Phantasielose, unpersönliche Präsente können 
schnell für Verstimmung unterm Weihnachtsbaum sorgen - aus-
gefallene Geschenkideen dagegen bringen Menschen noch 
näher zusammen und machen Vorfreude auf eine gemeinsame 
Auszeit, auf Spaß zu zweit oder ungestörte Genussmomente. 
Last Minute wird man solche Geschenke selten finden, besser 
ist es, sich rechtzeitig Gedanken zu machen, worüber sich der 
oder die Liebste am meisten freuen würde. Denn gemeinsam 
den Alltagstrott zu durchbrechen, tut jeder Beziehung gut. Ein 
Tandem-Fallschirmsprung über einer Winterlandschaft zum Bei-
spiel ist ein unvergessliches Erlebnis mit viel Adrenalin. Oder 
aber wunderschöne Schneelandschaften und ein Schlitten, der 
von prachtvollen Siberian Huskies gezogen wird - von dieser 
Winterfantasie dürften bereits viele geträumt haben. Der Traum 
kann leichter als gedacht Wirklichkeit werden, zum Beispiel als 
dreistündige Husky-Schlittenfahrt im idyllischen Thüringer Wald. 
djd

Foto: djd/mydays.de/thx
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ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Patienten und  

Geschäftspartnern ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!Danke

Häusliche Krankenpflege Fink & Löffler GbR
Anna Fink Mobilfunk:

0151 / 28 95 88 40
Mandy Löffler Mobilfunk:

0151 / 54 03 95 52

Das Team der

Hufeland-Apotheke
Apothekerin Ina König

Hufeland-Apotheke
Apothekerin Ina König

Hufeland-Apotheke
Fr.-Ebert-Straße 2 · 06809 Sandersdorf/Brehna/OT Roitzsch
Tel. 03 49 54 / 2 10 20 · www.hufelandapotheke-roitzsch.de

Mit unseren Weihnachtsgrüßen

verbinden wir den Dank für das

entgegengebrachte Vertrauen

und die besten Wünsche

für das kommende Jahr

Ein frohes Weihnachtsfest voller Freude und Glück
wünschen wir allen unseren Patienten und bedanken uns

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Karin Zabel
Zahnärztin und Team

Wir haben vom 
20.12.2019 bis 08.01.2020 

keine Sprechstunde.

Meinen Kunden und  
Geschäftspartnern wünsche  
ich frohe Weihnachten und  
alles Gute für´s neue Jahr,
verbunden mit dem Dank für 
das entgegengebrachte  
Vertrauen und die gute  
Zusammenarbeit.

Unzner Immobilien 
Lindenstr. 15 · Bitterfeld 
Telefon: 03493-26517
www.unzner-immobilien.net

Die etwas andere Weihnachtsfeier Anzeige

Es nähert sich die Adventszeit und alle Bekannten, Arbeitskolle-
gen und Verwandten zücken schon die Terminkalender, um die 
nächste Weihnachtsfeier festzulegen. Für manche Menschen ist 
das ziemlich anstrengend. Denn in vielen Firmen, Vereinen und 
auch Familien sind Weihnachtsfeiern richtig langweilig und un-
terscheiden sich nicht im Geringsten von der im Vorjahr. Oder 
der im Vor-Vorjahr. Es wird gegessen, getrunken und irgendje-
mand hält wahrscheinlich eine Rede. Wo bleibt da der Spaß, das 
Witzige, das Unvorhergesehene?
Mit einem Überraschungsmoment kann man der alljährlichen 
Monotonie ein Ende bereiten. Dazu eignen sich unter anderem 
ein paar kleine unangekündigte Spiele. Beim Chaoskarten-
Weihnachtsspiel zum Beispiel bekommt jeder Gast eine oder 
mehrere lustige Aufgaben zugeteilt, die auf den auszuteilenden 
Karten notiert sind.
Optimal, um am Anfang das Eis zu brechen und mit Arbeitskolle-
gen aus anderen Abteilungen oder mit unbekannten Gästen ins 
Gespräch zu kommen.
Für Feiern im Freundes- oder engeren Kollegenkreis ist auch 
das Klebezettelspiel geeignet. Notieren Sie weihnachtliche Cha-
raktere auf einem Post-it. Das könnten das Christkind, Rudolph 
das Rentier oder der Grinch sein. Jedem Partygast wird nun ein 
Zettel auf die Stirn geklebt, ohne dass er ihn vorher sieht. Nun 
muss jeder nach der Reihe mittels „Ja/Nein“-Fragen an die an-
deren Mitspieler erraten, welcher Name auf seinem Zettel steht.
 djd 64715n

Foto: djd/Chaoskarten.de/Getty Images/SolStock
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Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden 
wir unseren Dank für die angenehme 
Zusammenarbeit und wünschen herzlichst
allen unseren treuen Kunden, 
Freunden und Bekannten für das neue 
Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Fröhliche
Weihnachten und
einen guten 
Rutsch!

Zörbiger Straße 5 · 06792 Sandersdorf-Brehna
Telefon (0 34 93) 8 08 40
fanke-hls@t-online.de · www.fanke-heizung-sanitaer.de

Heizung · Lüftung · Sanitär
GmbH

Roitzscher Küche
Essen auf Rädern 

Ernst-Thälmann-Straße 6 · 06809 Roitzsch
Tel.: 0163 - 41 000 58 · Inh. Bodo Weinert

Wir wünschen unseren
Kunden ein frohes

Weihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr!

Freude und Besinnlichkeit
für die Festtage,

Gesundheit, Glück und
Erfolg fürs neue Jahr
wünschen wir von Herzen

allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten.

NOTRUF: 0171 / 2 31 72 52

Bernd Panius
06809 Roitzsch
Südstr. 32 a

Tel.: 034954 / 2 49 77
Fax: 034954 / 3 16 14

E-Mail: bernd-panius@t-online.de

Rezeptidee

Goldbraune Weihnachtssterne Anzeige

Zutaten:
100 g  Zucker
300 g  Mehl
200 g  Butter, kalte
1/2   Zitrone(n), unbehandelt, Abrieb davon
2 Pck.  Vanillezucker, (Bourbon-Vanille)
1   Ei(er) 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 15 Min. / Schwierigkeitsgrad: simple
Das Rezept ergibt ca. 40 Plätzchen.
Mehl mit Zucker, 1 Pck. Vanillezucker und Zitronenschale aufhäu-
fen und eine Mulde eindrücken. Das Ei hineingeben. Die Butter in 
Flöckchen oben auf dem Rand verteilen. Alles zu Bröseln hacken, 
dann rasch verkneten. In Folie 30 Minuten kalt stellen.
Den Teig 3-4 mm dick ausrollen. Sterne ausstechen und auf ein 
mit Backpapier belegtes Blech legen. Bei 180 Grad (bei Plätzchen 
immer besser Ober-/Unterhitze) ca. 12 Minuten backen.
Noch heiß mit dem restlichen Vanillezucker bestreuen und aus-
kühlen lassen. 
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Frohe Weihnachten!

Karosseriearbeiten
Lackierungen und Airbrush
Oldtimer-Restauration

Pfingstanger 18
D - 06792 sanDersDorf

Tel. 034 93/888 35 + 01 72/342 18 37
24 h erreichbar

www.unfall-instanDsetzung.De

Fröhliche Weihnachten 
und alles Gute für  
das nächste Jahr,
verbunden mit dem Dank für Ihr 
Vertrauen, wünschen wir allen 
unseren Kunden, Freunden  
und Bekannten.
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Meisterwerkstatt für Lkw-,  
Pkw- und Gabelstapler

Vermietung von Hubarbeitsbühnen
für Privat und Gewerbe

sina Mobiltechnik & Service GmbH
Bitterfeld, Zörbiger Str. 55,

Tel. 03493 79321, E-Mail: info@sina-mts.de

Meisterwerkstatt für Lkw-,  
Pkw- und Gabelstapler 

Vermietung von Hubarbeitsbühnen
für Privat und Gewerbe

sina Mobiltechnik & Service GmbH
Bitterfeld · Zörbiger Straße 55

Tel.: 03493 79321 · info@sina-mts.de

- Beratung
- Raumgestaltung
- Tapezierarbeiten
- Wärmedämmung
- Fassadenanstriche

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr 
wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

Maler & Lackierer
Olaf Kränkel
Bachstraße 6
06792 Sandersdorf-Brehna
OT Zscherndorf
Tel.  034 93 / 43 40 378
Mobil  01 76 / 83 09 43 14
Fax  034 93 / 82 39 57
email:  olaf.kraenkel@freenet.de

DekorationsideeDekorationsidee
Türkranz mal anders Anzeige

Zugegeben wenn man einen Adventskranz kauft, wird man 
wahrscheinlich weniger Zeit und Geduld investieren als in die-
sen selbstgemachten Türkranz voller Weihnachtskugeln. Aber 
das Ergebnis überzeugt, ist die Mühe wert und in jedem Fall ein 
Unikat.

Bevor losgelegt werden kann braucht man:

- viele Weihnachtskugeln in verschiedenen Größen und Farben 
die gefallen 

- farblich passendes Geschenkband aus Satin 
- einen großen Styropor-Ring (am besten mit einem 

Durchmesser von 30 cm)
- Reißzwecken
- Heißklebepistole und Schere 

Und so wird ein Adventskranz draus:

1. als erstes wird der Styropor-Ring mit dem Geschenkband 
umwickelt, Anfang und Ende werden mit den Reißzwecken 
am Styropor befestigt 

2. nun müssen die Aufhängungen der Weihnachtskugeln 
entfernt werden und dann kann auch schon geklebt werden, 
am besten mit der Öffnung der Kugeln an denn Kranz 
kleben so das diese nicht mehr zu sehen sind (die Rückseite 
des Styropor-Rings wird nich beklebt)
Tipp: Am besten von Außen nach innen arbeiten, Lücken 
können mit kleineren Kugeln aufgefüllt werden

3. Trocknen lassen! Am besten 4-5 Stunden 
4. Nach dem alles trocken ist, kann der Rest des 

Geschenkbandes als Aufhängung an dem Adventskranz 
befestigt werden

Quelle:
https://schoen-bei-dir.com/weihnachtsideen/adventskranz-ide-
en/extravagant-ein-tuerkranz-aus-weihnachtskugeln/
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                 + Kleinbusse
Krankentransport
(Rollstuhl / Tragestuhl / liegend)

FlughafentransferDieling
Ta

xi

☎ 0 34 94 - 38 38 00TAG + 

NACHT

TAXI

Wir danken
unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

Wir bedanken uns bei allen Patienten für das entgegenge-
brachte Vertrauen. Ihnen und Ihren Familien wünschen
wir ein schönes Weihnachtsfest und für das neue Jahr

viele zahlreiche  Momente der Zufriedenheit.

Ihr Team der 

Susanne Zitzmann
Tel./Fax 03493/9781765

Ich wünsche meinen Kunden, Freunden, 
Verwandten und Bekannten

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Torsten Steinau
Allianz Generalvertretung 

Leipziger Str. 54 · 06766 Bitterfeld-Wolfen
Telefon/Fax 0 34 94 . 38 41 38 · Mobil 01 77 . 6 66 58 55

torsten.steinau@allianz.de · www.torstensteinau-allianz.de
Vermittlung von: Versicherungen für die Versicherungs- 

unternehmen der Allianz · Investmentvermögen und  
Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz · Global Investors

Lange Str. 54 · 06809 Roitzsch · Tel. 03 49 54 / 2 15 16
04509 Zschernitz

SCHIEBEL und Team
ALON

Frohe Weihnachten und  ein
 glückliches neues Jahr wünscht allen 
Kunden, Freunden und Bekannten

Tagespflege Zscherndorf
Vogelallee 3 

06792 Zscherndorf

Tagespflege Holzweißig
Glück-Auf-Straße 4
06808 Holzweißig

    0 34 93/82 36 07

Wir wünschen
unseren

Tagespflegegästen,

ihren Angehörigen sowie 
unseren Kooperationspartnern 

 besinnliche Weihnachtsfeiertage
 und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2020.

Der passende Stern  Anzeige

zur Adventszeit

Spätestens mit dem Beginn 
der Adventszeit verspüren vie-
le Menschen den Wunsch, das 
eigene Zuhause festlich zu 
schmücken. Blumen und Pflan-
zen spielen dabei traditionell 
eine wichtige Rolle. Nicht ohne 
Grund gilt Grün neben Rot als 
die klassische Weihnachtsfarbe.
Was wäre das schönste Fest 
des Jahres zum Beispiel ohne 
immergrüne Nadelbäume, die 
zu Weihnachten als pracht-
voll geschmückte Christbäu-
me Einzug in die Wohnzimmer 

halten oder draußen mit Lichterketten behängt für magische 
Stimmung sorgen? Auch viele winterblühende Pflanzen wie 
der Weihnachtsstern, der Weihnachtskaktus, die Amaryllis oder 
die Christrose sind feste Elemente der Weihnachtsdekoration. 
Doch auch jede andere Pflanze lässt sich mit dem passenden 
Schmuck im Handumdrehen in einen stimmungsvollen Weih-
nachtsbotschafter verwandeln. Natürlich-schöne Augenblicke 
mit Blumen und Pflanzen sind so in den letzten Wochen des 
Jahres garantiert. Während der Christbaum meist erst am oder 
kurz vor dem Heiligen Abend aufgestellt wird, versprüht so man-
cher prachtvolle Winterblüher auch schon in den Wochen da-
vor festliche Stimmung und weihnachtlichen Glanz. Unter den 
Zimmerpflanzen sind besonders Weihnachtsstern, Amaryllis 
und Weihnachtskaktus beliebte Weihnachtsbotschafter. Auch 
die Christrose wird in der Weihnachtszeit gerne als lebendiger 
Zimmerschmuck verschenkt. Den schönen Winterblüher gibt es 
in zahlreichen Varianten. Die Farbpalette reicht von Weiß über 
Rosa bis zu dunklem Rot. Außerdem sind zweifarbige Sorten im 
Handel erhältlich. Auf die Dauer fühlt sich die Christrose jedoch 
in geheizten Räumen nicht wohl. Ihr Platz ist im Garten oder im 
Kübel vor der Haustür. Weitere Ideen und fachkundige Beratung 
gibt es im grünen Fachhandel. Quelle: Das Grüne Medienhaus

Foto: GMH
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Uwe Denkewitz
Meisterbetrieb

Telefon 03493/61970
Telefax 03493/604158

Hauptstraße 32 · OT Holzweißig
06808 Bitterfeld-Wolfen
Funk 0176/22273572

Kaufen Sie beim 

Fachmann

Fenster • Türen
Bauelemente

Verkauf • Montage • Service

AAllen Kunden undAllen Kunden undA
Freunden unseres Hauses 

wünschen wir gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr.

Ein frohes Fest und einen            Ein frohes Fest und einen            Ein frohes Fest und einen             guten Rutsch ins neue Jahr

06792 Sandersdorf • Fritz-Reuter-Straße 1a

Ziegeldächer • Flachdächer • eigener Gerüstbau • Dachklempnerei • SchieferarbeitenZiegeldächer • Flachdächer • eigener Gerüstbau • Dachklempnerei • SchieferarbeitenZiegeldächer • Flachdächer • eigener Gerüstbau • Dachklempnerei

Tel. 03493/89151 • Fax 03493/822218 • Funk 0171/1782599

Wir wünschen allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und das Beste für 2020.

Leckere Weihnachtsfeiertage
und herzlichst die allerbesten Wünsche für das neue Jahr

Ihr Team des RS-Markt  Inh. Rita Scholz

Postagentur · Lotto-Toto

Ernst-Thälmann-Str. 57
OT Roitzsch
Tel. 03 49 54/2 12 95

Ein frohes Fest und alles Gute für 
das kommende Jahr wünschen wir 
Ein frohes Fest und alles Gute für 
das kommende Jahr wünschen wir 
Ein frohes Fest und alles Gute für 

auf diesem Wege allen unseren treuen 
Kunden, Freunden und Bekannten.
auf diesem Wege allen unseren treuen 
Kunden, Freunden und Bekannten.
auf diesem Wege allen unseren treuen 

Uhren&Schmuck
Uhrmachermeister

P. Fahrenkrug
Hauptstraße 7 · Tel. 8 88 87 · 06792 Sandersdorf

Eierlikör Anzeige

Auf der Suche nach einer Kleinigkeit, zum verschenken in der 
Weihnachtszeit? Dem gegenüber eine kleine Freude machen am 
liebsten mit etwas selbstgemachtem, nur womit?
Die Lösung – eine Flasche köstlichen, selbstgemachten Eierli-
kör. Damit zaubert man jedem ein lächeln ins Gesicht.

Alles was man braucht (für ca. 750 ml):

250 ml Doppelkorn 
250 ml Sahne 
200 g Zucker 
8 Eigelb 
1 Päckchen Vanillezucker 

So wird’s gemacht:

1. Sahne, Eigelb, Zucker und Vanillezucker in eine Schüssel 
geben und die Masse schaumig aufschlagen, anschließend 
den Doppelkorn hinzufügen

2. die Eierlikör-Masse in einem Wasserbad, unter ständigem 
umrühren mit einem Schneebesen erhitzen (das Wasser sollte 
dabei auf keinen Fall kochen)

3. Wenn die Masse dickflüssig wird, ist der Eierlikör fertig. Jetzt 
kann er in Glasflaschen abgefühlt werden (ein Trichter macht 
die ganze Sache einfacher)

Zum Abschluss noch ein wenig Dekorieren und hübsch verpa-
cken. Fertig ist der selbstgemachte Weihnachtsgruß.

https://schoen-bei-dir.com/weihnachtsideen/diy-weihnachtsge-
schenke/eierlikoer-selber-machen-rezeptidee/

Rezeptidee
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 guten Rutsch ins neue Jahr

Zum WeihnachtsfestZum WeihnachtsfestZ
die herzlichsten Wünsche,die herzlichsten Wünsche,

zum neuen Jahr Gesundheit, Glück
und persönliches Wohlergehen.

Ernst-Thälmann-Straße 47 · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch, 
Tel.: 03 49 54/2 27 42 · Funktel.: 01 78/2 47 19 19 

www.fliesen-rinke.de

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Fachbetrieb für moderne Heizungs-, Sanitär-, Gas- und Solartechnik

OT Roitzsch · Kirchstraße 6 A · 06809 Sandersdorf-Brehna
Mobil: 01 62/3 10 48 65 · Tel.: 03 49 54/2 26 97

wimmer
seit 1977

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden
 wir unseren Dank für die angenehme 

Zusammenarbeit und wünschen herzlichst 
allen unseren treuen Kunden und 

Geschäftspartnern für das neue Jahr
Gesundheit, Glück und Erfolg.

  
  
   

     
 Ludwig

Pfingstanger 12 · 06792 Sandersdorf
Tel. 0 34 93/88291 · 8 83 42

Mineralöle-Spedition

Weine zum Festtagsschmaus Anzeige

Weihnachten ist einfach etwas Besonderes: Die gemeinsame 
Zeit mit der Familie, kulinarische Genüsse, und auch guter Wein 
darf nicht fehlen. Genau an diesen stellen sich zum Fest beson-
dere Anforderungen. Für ihn gilt es, die vielfältigen Aromen der 
in der Regel opulenten Menüs zu unterstützen und gleichzeitig 
reizvolle, eigene Akzente zu setzen. Und gerade zu Weihnach-
ten darf es natürlich auch einmal eine speziellere Sorte sein, die 
nicht jeden Tag auf dem Tisch steht. Zu hellem Fleisch, leich-
tem Geflügel und zu Fisch passt ein eleganter Rotwein wie der 
Cannstatter Zuckerle Trollinger. Der Allrounder umschmeichelt 
die zarten Aromen des Menüs. Vollmundiger und kräftiger, mit 
einer harmonischen Eichenholznote, ist der „Mann im Fass“ 
Lemberger Qualitätswein trocken. Er passt damit besonders gut 
zu Braten mit kräftigen Saucen – in die er idealerweise eben-
falls eingeflossen ist. Dem markanten Geschmack von Wild oder 
Lamm hält ein Wein mit kräftigem Körper und guter Tanninstruk-
tur stand. Die Weihnachtsgans wird von dem Wein ebenso vor-
züglich begleitet wie ein Käsefondue. Unter www.weinheimat-
württemberg.de gibt’s mehr Anregungen und Informationen. 
(spp-o) Foto: BraunS/iStock/WWG eG/spp-o
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wünschen Ihnen und Ihren Familien 
die Mitarbeitenden der Sozialstation Sandersdorf!

06792 Sandersdorf-Brehna · Hauptstraße 11 
Telefon 03493 887-49

06809 Roitzsch
Tel.: 03 49 54

/2 15 45

Wir sollten auch an diese denken,
deren Leben nicht Gesundheit

und Reichtum lenken.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und viel Gesundheit im neuen
Jahr wünscht ganz herzlich
Ihnen und Ihrer Familie

Ein frohes Fest und einen            Ein frohes Fest und einen            Ein frohes Fest und einen             guten Rutsch ins neue Jahr
Advent, Advent, 
ein Lichtlein brennt Anzeige

Jetzt beginnt die Adventszeit und damit eng verbunden ist der 
Adventskranz. Vor zirka 180 Jahren wurde dieser, damals noch 
mit 24 Kerzen, in ein Waisenhaus vor den Toren Hamburgs ein-
geführt. Als sein „Erfinder“ gilt Johann Hinrich Wichern (1808-
1881). Seit 1860 etwa wird der Adventskranz mit Tannengrün 
geschmückt und ab 1925 übernahm erstmals eine katholische 
Kirche in Köln den vorweihnachtlichen Brauch. 1930 wurde der 
erste Adventskranz in München gesichtet.
Der Siegeszug des neuen Brauchtums war nicht mehr aufzuhal-
ten. Nur die Zahl der Kerzen hatte sich im Laufe der Zeit auf vier 
reduziert, weil der Kranz sonst für die Wohnzimmer der Bürger-
häuser zu groß gewesen wäre und auch die Brandgefahr.
Der Adventskranz ist voller Symbolik: Grün steht für die Hoff-
nung auf Leben trotz Schnee, Eis und Kälte. Das Rot der Kerzen 
steht für die Liebe, und die Viererzahl für die vier Himmelsrich-
tungen und damit für die ganze Welt.

Foto: red

Vorweih- Anzeige

nachtsnacht

Stille kehret ein im Haus
und ich schau zum Fenster 
raus.
Weihnachtlich die Lichter 
sind,
draußen weht ein kalter Wind.

Kristalle ich am Boden seh,
blitzen aus dem frischen 
Schnee.
Besinnlich ist doch diese Zeit,
Christkind ist nun 
nicht mehr  weit.

Jeder denkt in dieser Nacht,
das über uns ein Englein 
wacht.
Friede herrscht in 
diesen Stunden und 
heilt weltweit alle Wunden.
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 guten Rutsch ins neue Jahr

Mit diesem Weihnachtsgruß 
verbinden wir unseren Dank 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen allen 
Kunden, Freunden und  
Bekannten geruhsame  
Feiertage und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Je älter wir werden,
desto kleiner werden 
unsere Wunschlisten.
Die Dinge, die wir  
wirklich wollen,  
kann man nicht kaufen!

BISTRO am RING
Frank Gerlach

Ring der Chemiearbeiter 6a
Telefon: 0 34 93 / 82 34 23

&– Kosmetikstudio CT –

Cornelia Gerlach
Ring der  
Chemiearbeiter 6
Telefon: 0 34 93 / 8 86 85

06792 Sandersdorf

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 

fröhliche Weihnachten und alles 
erdenklich Gute für das neue Jahr!

Wirth-Bau
Baureparatur und Serviceleistungen
für Ihr Grundstück

Tel. 0 34 93/82 37 96 · Funk 01 78/4 74 43 47

Walnüsse – Anzeige

leckere Fitmacher im Winter
Im Winter haben Nüsse wieder Hochkonjunktur: Ein Adventstel-
ler ohne die in ihrer goldbraunen Schale gut geschützte Walnuss 
ist kaum denkbar. Auch in der Weihnachtsbäckerei, auf einem 
knusprigen Bratapfel oder anderen süßen Schlemmereien, wie 
z. B. einem leckeren Walnuss-Crumble mit Portwein-Pflaumen 
machen Walnüsse eine gute Figur. Das leckere Dessert ist im Nu 
zubereitet und sorgt mit den aromatischen Walnüssen und Zimt 
sofort für den weihnachtlichen Touch.
Ernährungsexperten sind sich einig: Walnüsse sind äußerst ge-
sund. Sie enthalten Vitamine (B, E), wichtige Mineralstoffe (u. a. 
Kalzium, Kalium, Zink, Selen), wertvolle Fettsäuren (v. a. Ome-
ga-3- und Omega-6-Fettsäuren) und Ballaststoffe. Walnüsse 
sind eine Quelle von ungesättigten Fettsäuren und können daher 
den Cholesterinspiegel senken und den Blutzucker stabilisieren. 
Allerdings sind die kleinen goldbraunen Nüsse recht fett- und 
damit auch kalorienreich. Daher sollte man sie in Maßen genie-
ßen: drei bis fünf Walnüsse am Tag sind ideal.
Äußerst feine und aromatische Walnüsse stammen aus der Re-
gion Grenoble am Fuße der französischen Alpen. Das Anbau-
gebiet liegt im Flusstal der Isère auf einer Höhe von bis zu 800 
Metern. Das frische alpine Klima ist ideal für die schmackhafte 
kleine Frucht, die ab Oktober geerntet wird. Diese geografischen 
Bedingungen, kombiniert mit dem Know-how der Produzenten, 
machen die Walnuss aus Grenoble zu etwas ganz Besonderem. 
Aus diesemGrunde wurde die Noix de Grenoble bereits 1938 
als weltweit erste Walnuss mit einer geschützten Ursprungsbe-
zeichnung (g.U.) ausgezeichnet.  akzzeichnung (g.U.) ausgezeichnet.
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Geschenkidee zu Weihnachten!

WEITER,
immer weiter!
Trainerlegenden der Bundesliga 
über die Kunst des Aufhörens

Von Erik Wegener

Perfekt für Fans und Fußballbegeisterte – 
unser neu veröffentlichtes Buch:

WEITER,
Trainerlegenden der Bundesliga

Perfekt für Fans und Fußballbegeisterte –

WEITER,
immer weiter!

Erik Wegener

WEITER,
immer weiter!

Erik Wegener

Trainerlegenden der Bundesliga 

über die Kunst des AufhörensDas Buch handelt von Trainerlegenden 
wie Ottmar Hitzfeld, Huub Stevens, 
Peter Neururer u.v.m.

Insgesamt sechs herausragende Fuß-
ball-Lehrer hat der Journalist und Au-
tor Erik Wegener getroffen, um ihrem 
Job und ihrem Leben auf den Grund 
zu gehen. Es geht darum, mehr über 
die Menschen zu erfahren und wie sie 
es schafften trotz Erfolg den Schluss-
strich zu ziehen.

Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein 
Tel.: 06643/9627-383 · E-Mail: buch@wittich-herbstein.de

Das Buch ist ab sofort für nur 12,50 € 
zzgl. Versandkosten erhältlich bei:

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für 
einen Mitflug im Hubschrauber und tun  
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des  
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen! 
 
Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p.P) Flugzeit und  
          45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €,
20 € bzw. 40 € in die Bildungsprojekte der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP.Die Spenden werden 1:1
ohne Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von
Schulen in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!

www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Abflugorte und Termine 2020
Datum Tag Flugplatz
25.06.20      Do       Halle-LeipzigHalle-Leipzig
26.06.20      Fr
26.06.20      Fr
27.06.20      Sa

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

      
      
      
      

      

Ideal als Geschenk!

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis  
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Buchungscode: LW03

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

€50.-
pro Person ab 

Fly&Help_Hubschrauber-Anz. Wittich_LW03.qxp_Layout 1  10.10.19  11:27  Seite 1
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Haus Momo

E-Mail: info@ferienkontor-mv.de
039932 825201
0178 5319513
Telefon Frau Grzibek

• Strandnähe

• grüne Umgebung

• Wohlfühl-Atmosphäre
•  geräumige &lichtdurch- 

flutete Wohnbereiche
•  Parkplatz direkt 

am Ferienhaus

Villa Thormarcon

www.traumurlaub-see.de

Loggia Sky

Haus Peter

Seehaus

EntdEckE
MEcklEnburg-VorpoMMErn - das land dEr tausEnd sEEn

traumurlaub
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Du bist kontaktfreudig, hast Spaß im Umgang mit Medien und 
kannst unser Team voranbringen?
Wir bieten moderne Arbeitsbedingungen und abwechslungsreiche 
Projekte.

Du möchtest Dich verändern, in der Heimat arbeiten und
Familie mit dem Beruf vereinbaren?
Dann komm zum Chancengeber!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
als Medienberater im Innen- und Außenverkauf (m/w/d)

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 
04916 Herzberg/Elster
03535 / 489-154
christian.waesch@wittich-herzberg.de

Wir suchen Verstärkung 
für unser Verkaufsteam!

Aus der Region – für die Region
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Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Herbstaktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 

    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 

   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden

 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

59b

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

Der Ansberg (Veitsberg) mit der größten geschlossenen Lin-
dengruppe Europas, die vielen Rad- und Wanderwege, die 
durch das Maintal und auf den Jura führen, die Nähe zu Vier-
zehnheiligen, Kloster Banz, Coburg, die Weltkulturerbestadt 
Bamberg, die unmittelbare Nähe zur Obermain Therme in 
Bad Staffelstein sowie die fränkische Genussregion verspre-
chen einen unvergesslichen Urlaub.chen einen unvergesslichen Urlaub.

Wir freuen uns Sie als Gäste 
im Markt Ebensfeld begrüßen zu dürfen.

im

. . .meine Heimat!MarktEbensfeld

Touristinfo: Tel. 09573/9608-11 | www.ebensfeld.de

Brautkleider zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue Outlet-Preis
Über 
3000 neue

        Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen         Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen 
                 neuen Brautkleidern bekannter deutscher und                  neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
                       internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.                        internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 
                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.                               Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Für einen Anprobetermin erreichen SieFür einen Anprobetermin erreichen Sie
uns unter: uns unter: 035 91 / 318 99 09 oder
0151 / 42 26 65 00

Über 1.000 Marken Brautkleider zum 
Outlet Festpreis von je 298 Euro.

Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 
Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 BautzenThomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen

www.anlass-spende.info

Volksbund Deutsche 
Kriegs gräber fürsorge e. V. 

Übernehmen Sie die Regie und 
spenden Sie für eine filmreife 
Zukunft ohne Alzheimer.
Nutzen Sie unser Spenden-
formular unter folgendem Link: 
www.alzheimer-forschung.de/3951

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf

H
02
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Mit unseren Weihnachtsgrüßen verbinden 

wir den Dank für das entgegengebrachte 

Vertrauen und die besten Wünsche

für das kommende Jahr

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

© Pixelio/Manfred Schimmel Blumen zu den Gedenktagen Anzeige

Die Totengedenktage sind in unserem Kulturkreis wichtiger 
Bestandteil des Gedenkens an die Verstorbenen. Liebevoll be-
pflanzte und geschmückte Gräber verleihen diesem Gedenken 
auch äußerlich Ausdruck und sind eine Geste des Respekts und 
der Verehrung gegenüber den Verstorbenen.
Die Auswahl an Gestecken zu den Gedenktagen ist umfangreich 
und vielseitig. Traditionell bilden Koniferengrün, Zapfen, Moos und 
Pflanzenteile, wie elegante Rindenstücke, Rebenzweige, Frucht-
kapseln oder Trockenblumen, die Grundlage der Gestecke. Sie ver-
leihen dem Gesteck nicht nur eine optisch ansprechende Struktur, 
sondern halten auch Regen und Schnee besonders lange stand. 
Ergänzt werden können sie mit frischen Blüten, beispielsweise mit 
Schafgarbe, Calla oder Rosen und natürlich mit Chrysanthemen, 
den Blumen, die für die Liebe über den Tod hinaus stehen. Im 
Fachhandel werden die frischen Bestandteile dergestalt in das Ge-
steck eingebunden, dass sie nach dem Verblühen entfernt werden 
können, ohne auffällige Lücken zu hinterlassen.
In Gärtnereien finden Sie auch Pflanzkörbe und -schalen in unter-
schiedlichsten Formen. Heidekraut, Gräser, Efeu, Herbst-Alpen-
veilchen, Torfmyrte und niederliegende Scheinbeere können darin 
bis zum nächsten Frühjahr wachsen und anschließend ausge-
pflanzt werden. Sind die Herbst- und Wintermonate eher trocken, 
sind die Pflanzen für gelegentliche Wassergaben dankbar.
Steht der Trauergedanke im Vordergrund, werden Gesteck, Kranz 
oder Schale in der Regel in pietätvoll zurückhaltenden Farben ge-
staltet: Warme Erdtöne, Braun und Grau dominieren bei dieser 
klassischen Variante. Seit einigen Jahren erfährt die Grabgestal-
tung jedoch eine Neuinterpretation, die sich auch in den Gedenk-
tagen widerspiegelt: Man gedenkt der glücklichen Stunden, die 
man mit dem oder der Verstorbenen verbringen durfte, erinnert 
sich an fröhliche Momente, gemeinsames Lachen und das Gefühl 
der Geborgenheit, das man beieinander fand. Vor diesem Hin-
tergrund wählen viele Menschen Gestecke in kräftigeren Farben, 
lassen sie in Herzform fertigen oder mit Accessoires, wie kleinen 
Engelsstatuen oder Spruchsteinen, verzieren.
Im Fachhandel bieten kompetente Gärtner und Floristen umfas-
sende Beratung bei der Zusammenstellung der einzelnen Kompo-
nenten. Grundsätzlich gilt jedoch: Es gibt hier kein Richtig und kein 
Falsch, nur das individuelle, liebevolle Andenken an einen beson-
deren Menschen. Lassen Sie sich von Ihrem Gärtner beraten und 
inspirieren. BVE/GMH
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Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
für unsere WG in Sandersdorf gesucht!

Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie 
selber vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Gehalt ab 2.700 Euro plus 
Zulagen, für die Neulinge bieten wir eine 2-wöchige Einarbeitung, für 
Interessierte bieten wir eine 3-monatige Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuß, 
Louisenweg 14, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
E-Mail: steffizapke81@gmail.com, www.sl-intensivpflege.de

Wir freuen uns auf Sie!

06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 40 a · Tel. 03493/822219

Geschenke zu Weihnachten
35 % auf das 

gesamte Herren-Sortiment
vom 20.12. - 23.12.2019

(außer reduzierte Ware)

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten

fröhliche Weihnachten und alles 
erdenklich Gute für das neue Jahr!

Frohe Weihnachten
allen Kunden, Freunden 

und Bekannten

in Sandersdorf

Sandersdorf · Str. der Neuen Zeit 25 · Tel. 0 34 93/ 8 85 68

wünscht K. Huste

Systemisches Coaching
Psychotherapie | Paartherapie

Psychologische Beratung

Termine nach Vereinbarung
Wiederitzscher Straße 19b | 04519 Rackwitz | OT Podelwitz | Mobil: 01520-8320208

Privatzahlung - keine Kassenleistung

Ines Alber
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Systemische Einzel-, Familien- und Paartherapeutin

www.seelenbalsam-alber.de

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠
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ura cordisCCura cordis PflegeKonzept GmbH

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
u n d  e i n  g e s u n d e s  n e u e s  J a h ru n d  e i n  g e s u n d e s  n e u e s  J a h r

w ü n s c h t  I h n e n  d a s  T e a m w ü n s c h t  I h n e n  d a s  T e a m 

v o n  C u r a  c o r d i s

W e i h n a c h t s g r ü ß e
Adventszeit ist die schönste Zeit

Wir danken allen Patienten, deren Angehörigen, allen Ärzten und den Besuchern 
des Seniorenstübchens für das entgegengebrachte Vertrauen.  Wir wünschen  
ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. Ihr

06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21 · info@pflegetaenzer.de · www.pflegetaenzer.de

agespflege
Senioren-Stübchen

✆ 03 493 / 51 67 545 ✆ 03 493 / 51 45 65

Entspannt renovieren - Neukauf sparen

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Schranklösungen  Spanndecken  Fenster

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Schranklösungen  Spanndecken  Fenster

Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung

Entspannt renovieren - Neukauf sparen

Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!
Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Schranklösungen  Spanndecken  Fenster

Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Schranklösungen  Spanndecken  Fenster

Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung

PORTAS-Fachbetrieb 
Ronald Rothe
04509 Löbnitz/Roitzschjora - 
Siedlung 9

Tel. 03 42 08/7 23 78
Internet: www.rothe.portas.de

Besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und alles Gute 

für das neue Jahr


